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				Nachfolgend finden Sie Fragen zum Thema “Strahlenschutz”. Es handelt sich um insgesamt 341 Fragen, also um relativ viele.

				Die Fragen sind dazu gedacht, damit Sie überprüfen können, wieviel Sie über den Strahlenschutz wissen.

				Auf der Seite mit den Fragen klicken Sie in das Kästchen mit der Ihrer Meinung nach richtigen Antwort. Im Idealfall erscheint ein früner Haken, wenn die Antwort richtig ist, oder ein rotes Kreuz bei einer falschen Ant-wort. Wenn Sie eine Seite vor oder zurückblättern und dann wieder auf die eigentliche Seite zurück kommen sind dort alle bislang gegebenen Ant-worten gelöscht.

				Kurse und Aktualisierungskurse im Strahlenschutz werden in der Regel durch eine Prüfung mit Multiple Choice-Fragen abgeschlossen. Der na-chfolgende Fragenkatalog soll Sie auf diese Prüfungsfragen vorbereiten. Aber: KEINE PANIK! Sie werden in der Prüfung keinesfalls mit 341, son-dern mit sehr viel weniger Fragen konfrontiert werden.

				Wenn Sie Fragen nicht beantworten können oder wenn Sie nach Wissen dürstet:

				Auf www.meinherzdeinherz.info finden Sie unter “Für Ärzte” 2 eBooks, die sich mit dem Strahlenschutz beschäftigen und auf die dieser Fragen-katalog zugeschnitten ist.

				Übrigens: Der nachfolgende Fragenkatalog ist vom Fachverband für Strahlenschutz e.V. erarbeitet worden, das Original finden Sie, wenn Sie hier klicken. In “meinem” Fragenkatalog habe ich mir lediglich er-laubt, den Fragenkatalog des Fachverbandes in eine eBook-fähige Version umzuarbeiten und Ihnen die Möglichkeit zu geben, an Ihrem Tablet zu überprüfen, ob Sie richtig oder falsch geantwortet haben.
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				Welche Gesetze bilden die rechtliche Grundlage für die StrlSchV?

				(mehrere Antworten richtig)

				Grundgesetz	❑

				Strahlenschutzgesetz	❑

				Umweltschutzgesetz	❑

				Arbeitsschutzgesetz	❑

			

		

		
			
				Welche der folgenden Rechtsvorschriften bilden die rechtliche Grund-lage für den Strahlenschutz der Beschäftigten? 

				IAEA-Empfehlungen ❑

				die atomrechtliche Deckungsvorsorgeverordnung ❑

				die DIN-Normen ❑

				das Strahlenschutzgesetz	❑

			

		

		
			
				In welchem Zusammenhang stehen Strahlenschutzgesetz und Strah-lenschutzverordnung?

				Das Strahlenschutzgesetz ist eine übergeordnete Bestimmung, die die Belange des Strahlenschutzrechts regelt. Die Strahlenschutzverordnung legt Einzelheiten für bestimmte Anwendungen fest.	❑

				Die Strahlenschutzverordnung regelt die Belange des Strahlenschutz-rechts und geht dem Strahlenschutzgesetz vor.	❑

				Strahlenschutzgesetz und Strahlenschutzverordnung sind gleichrangig nebeneinander zu werten.	❑

				Die Strahlenschutzverordnung regelt die Belange der Kernenergie und des Strahlenschutzrechts und geht dem Atomgesetz vor. Das Atomgesetz behandelt ausschließlich Belange des Kernenergierechts.	❑
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				Was stellt die Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) rechtlich dar?

				(mehrere Antworten richtig)

				Die StrlSchV ist die gesetzliche Regelung, die das Grundgesetz zum Schutze der Menschen vor ionisierender Strahlung fordert.	❑

				Die StrlSchV enthält Empfehlungen zum Umgang mit ionisierender Strahlung.	❑

				Die StrlSchV ist die aufgrund des Strahlenschutzgesetzes erlassene Rechtsverordnung, die u.a. den Umgang mit radioaktiven Stoffen regelt.	❑

				In der StrlSchV werden wesentliche Teile der Euratom- Grundnorm umgesetzt.	❑

				Die StrlSchV ersetzt das Atomgesetz, das früher den Umgang mit ionisie-render Strahlung gesetzlich geregelt hat.	❑

			

		

		
			
				Auf welches Gesetz stützt sich die Strahlenschutzverordnung?

				Arbeitssicherheitsgesetz	❑

				Arbeitsschutzgesetz	❑

				Sozialgesetzbuch VII	❑

				Strahlenschutzgesetz	❑
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				Welche Bedeutung haben Genehmigungen und Auflagen?

				Genehmigungen und Auflagen sind rechtsverbindlich.	❑

				Genehmigungen sind rechtsverbindlich; Auflagen haben den Charakter von Vorschlägen.	❑

					Genehmigungen und Auflagen sind ebenso wenig rechtsverbindlich wie Richtlinien und Normen.	❑

				Genehmigungen und Auflagen sind nur für den Strahlenschutzverant-wortlichen rechtsverbindlich.	❑		

			

		

		
			
				Die ICRP-Veröffentlichungen

				(mehrere Antworten richtig)

				sind u.a. wissenschaftliche Basis für die in der Bundesrepublik Deutsch-land geltenden Strahlenschutzrechtsvorschriften.	❑

				sind für die EG erlassene Rechtsvorschriften im Strahlenschutz.	❑

					stellen Zusammenfassungen wissenschaftlicher Erkenntnisse im Strah-lenschutz dar.	❑	

			

		

		
			
				Nach welchen Vorschriften können Genehmigungen im Strahlen-schutz erteilt werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				AtG - Atomgesetz	❑

				AtDeckV - Atomrechliche Deckungsvorsorgeverordnung	❑

				Atemschutzmerkblatt	❑

				StrlSchV - Strahlenschutzverordnung	❑

				DIN 25425 - Radionuklidlaboratorien	❑	
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				Gilt das deutsche Strahlenschutzrecht auch für Ausländer, die in der Bundesrepublik Deutschland tätig werden?

				ja	❑

				nein	❑

				nur Personen aus EG- Staaten	❑

				nur wenn sie in einem deutschen Unternehmen tätig sind	❑	

			

		

		
			
				Welche Person ist bei Tätigkeiten im Sinne der StrlSchG als eine beruf-lich exponierte Person anzusehen?

				jede Person, die mit radioaktiven Stoffen umgeht	❑	

				alle Personen, die im Kontrollbereich arbeiten	❑

				Personen die nach § 79 StrlSchG zum Zweck der Kontrolle und ärztli-chen Überwachung Kategorien zugeordnet werden	❑

				alle Strahlenschutzbeauftragten	❑

			

		

		
			
				Welche Bedeutung haben Auflagen einer Genehmigung, die unter der Einhaltung der Widerspruchsfrist vom Antragsteller angenommen sind.?

				Genehmigungen und Auflagen sind rechtsverbindlich.	❑

					Genehmigungen sind rechtsverbindlich; Auflagen haben den Charakter von Vorschlägen.	❑

					Genehmigungen und Auflagen sind ebenso wenig rechtsverbindlich wie Richtlinien und Normen.	❑		
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				Für die Erteilung einer Genehmigung für den Betrieb einer Röntgen-einrichtung ist/sind zuständig:	

				Behörden der Bundesländer	❑	

				Bundesamt für Wirtschaft	❑	

				Physikalisch Technische Bundesanstalt	❑	

				TÜV	❑		

			

		

		
			
				Was kennzeichnet u.a.beruflich exponierte Personen der Kategorie A und der Kategorie B?

				(mehrere Antworten richtig)	

				A gilt für Kraftwerkspersonal	❑

				B gilt für Fremdpersonal	❑

				A: effektive Dosis kann größer als 6 mSv im Kalenderjahr sein	❑

				B: effektive Dosis kann größer als 1 mSv im Kalenderjahr sein	❑		

			

		

		
			
				Wer ist Adressat einer behördlichen Anordnung gemäß StrlSchG?

				(mehrere Antworten richtig)

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑	

				in dringenden Fällen auch der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				nur der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				auch die Sicherheitsfachkräfte	❑		
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				Wer erteilt eine Genehmigung für Tätigkeiten in fremden Anlagen ge-mäß § 25 StrlSchG?	

				nach Landesrecht zuständige Behörde	❑

				Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft	❑

				Bundesumweltministerium	❑

				Bundesamt für Strahlenschutz	❑

			

		

		
			
				Wer ist die atomrechtliche Aufsichtsbehörde im Strahlenschutz ?

				Amt für Öffentliche Ordnung	❑

				Gesundheitsamt	❑

				nach Landesrecht zuständige Behörde	❑

				Technischer Überwachungsverein	❑

			

		

		
			
				Bei welcher Behörde ist die geplante Inbetriebnahme einer Röntgen-einrichtung anzuzeigen bzw. die Genehmigung zu beantragen?

				nach Landesrecht zuständige Behörde	❑

				Landratsamt	❑

				Ministerium des Inneren	❑

				Landesgewerbeanstalt	❑	
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				DIN-Normen sind für den Strahlenschutz

				(mehrere Antworten richtig)	

				ohne wesentliche Bedeutung.	❑

				als Empfehlungen anzusehen.	❑

				ohne Rechtsverbindlichkeit.	❑

				rechtsverbindlich.	❑

			

		

		
			
				Welche der folgenden Dokumente sind rechtsverbindlich?

				Amtliche Richtlinien	❑

				Genehmigungsauflagen	❑

				DIN-Normen	❑

			

		

		
			
				Ist der Erwerb eines Röntgenstrahlers an behördliche Zulassungsver-fahren gebunden?

				ja	❑

				nein	❑

				unter bestimmten Voraussetzungen	❑

				ja, wenn die Hochspannung 300 kV überschreitet	❑
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				Welche Angaben müssen in den Strahlenpass eingetragen werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Ergebnis der ärztlichen Untersuchung	❑

				Strahlenexpositionen aus medizinischen Gründen	❑

				Termin der nächsten Belehrung	❑

				berufliche Körperdosen	❑

			

		

		
			
				Amtliche Richtlinien im allgemeinen

				(mehrere Antworten richtig)	

				haben Gesetzeskraft.	❑

					sollen einen einheitlichen Vollzug des geltenden Rechts gewährleisten.		❑

				haben keine Rechtsverbindlichkeit.	❑

				sind nur für Aufsichtsbehörden von Bedeutung.	❑

			

		

		
			
				Welche Aussage über DIN-Normen ist richtig?

				Ein DIN-Norm ist immer eine Vorschrift, denn das deutsche Normungs-institut hat den Charakter einer Behörde, die Vorschriften erlassen kann.	❑

				Eine DIN-Norm ist keine Vorschrift. Sie ist eine Regel der Technik, die den Stand der Technik repräsentiert.	❑

				Eine DIN-Norm hat den Charakter einer Verordnung und ist eine Rechtsnorm.	❑

					EineDIN-Norm kommt einem Gesetz gleich, denn die Industrie wendet diese Norm strikt an.	❑
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				Wo verbleiben verbrauchte bzw. nicht mehr benötigte Strahlenpässe?

				(mehrere Antworten richtig)

				Sie werden dem jeweiligen Inhaber ausgehändigt.	❑

				Sie verbleiben beim Genehmigungsinhaber, falls sie dem Inhaber nicht ausgehändigt werden können.	❑

					Sie werden der Behörde ausgehändigt, falls sie dem Inhaber nicht aus-gehändigt werden können.	❑

				Sie werden vernichtet.	❑

			

		

		
			
				Wer kann Eintragungen im Strahlenpass vornehmen?

				(mehrere Antworten richtig)

				der Strahlenschutzbeauftragte des § 25-Genehmigungsinhabers	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte der fremden Anlage	❑

				jeder	❑

				schriftlich benannte Personen	❑

			

		

		
			
				Wem gehört der Strahlenpass?

				dem Genehmigungsinhaber nach § 25 StrlSchV	❑

				dem namentlich auf Seite 3 des Passes Genannten	❑

				der Genehmigungsbehörde	❑

				dem Strahlenschutzbeauftragten des § 25- Genehmigungsinhabers	❑
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				Was sind Röntgeneinrichtungen im Sinne des StrlSchG?

				(mehrere Antworten richtig)

				Röntgeneinrichtungen im medizinischen und technischen Anwen-dungsbereich	❑

				nur Röntgeneinrichtungen für medizinische Zwecke	❑

				Röntgeneinrichtungen und Störstrahler, in denen Röntgenstrahlen mit einer Grenzenergie zwischen 5 keV und 1 MeV erzeugt werden können		❑

				Röntgeneinrichtungen und Geräte zur Strahlentherapie bis 6 MeV	❑

			

		

		
			
				Dürfen Sie nach erfolgreicher Teilnahme an einem Kurs und bestätig-ter Fachkunde Röntgenstrahlung auf Mensch und Tier anwenden?

				ja	❑

				nein	❑

			

		

		
			
				Was ist richtig?

				(mehrere Antworten richtig)

				Wenn der Strahlenpass keinen Raum für weitere Eintragungen enthält, muss er bei der Registrierung eines Nachfolge-Strahlenpasses der zu-ständigen Behörde vorgelegt werden.	❑

				Verbrauchte Strahlenpässe verbleiben nach Vorlage bei der zuständigen Behörde beim Strahlenschutzverantwortlichen.	❑

				Verbrauchte Strahlenpässe sind nach Vorlage bei der zuständigen Be-hörde dem Inhaber auszuhändigen.	❑

				Für die Nutzung eines zweiten oder dritten Strahlenpasses ist eine er-neute Registrierung nicht erforderlich.	❑
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				Beim Betrieb einer Röntgeneinrichtung erstreckt sich die Prüfung durch den behördlich bestimmten Sachverständigen

				(mehrere Antworten richtig)

				auf den Strahlenschutz.	❑

				auf die elektrische und mechanische Sicherheit der Röntgeneinrich-tung.	❑

				auf die Qualitätssicherung.	❑

			

		

		
			
				Welche Voraussetzung muss eine Person nach dem Strahlenschutzge-setz erfüllen, bevor sie zum Strahlenschutzbeauftragten bestellt wer-den kann?

				(mehrere Antworten richtig)

				Abteilungsleiterfunktion	❑

				Haftpflichtversicherung	❑

				Fachkunde im Strahlenschutz	❑

				Lebensalter über 20 Jahre	❑

				Zuverlässigkeit	❑

			

		

		
			
				Müssen bei der ersten Inbetriebnahme von Röntgeneinrichtungen be-sondere Vorschriften beachtet werden?

				überhaupt nicht, da Gewerbefreiheit besteht.	❑

				nein, es sei denn, es handelt sich um ein Gebrauchtgerät	❑

				Die Abnahmeprüfung durch den Hersteller bzw. Lieferanten reicht aus.		❑

				in jedem Fall; dabei muss vom zukünftigen Betreiber geprüft werden, ob eine Anzeige bei der zuständigen Behörde ausreicht oder eine Genehmi-gung erforderlich ist.	❑
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				Welche Vorschriften bestehen für die Bestellung eines Strahlenschutz-beauftragten?

				Die Bestellung muss vom Strahlenschutzverantwortlichen schriftlich mit Festlegung des innerbetrieblichen Entscheidungsbereichs vorge-nommen werden.	❑

				Es genügt eine mündliche Aufforderung durch den Vorgesetzten.	❑

				Die Bestellung erfolgt durch einen Erlass der Behörde.	❑

				Die Bestellung erfolgt nach Zustimmung durch den Personal- oder Be-triebsrat.	❑

			

		

		
			
				Welche Aufgaben hat ein Sachverständiger?

				(mehrere Antworten richtig)

				Er führt bei neuen Röntgeneinrichtungen die Abnahmeprüfung durch.		❑

				Er kontrolliert die Abnahmeprüfung.	❑

				Er prüft die Röntgeneinrichtung in Zeitintervallen von 5 Jahren.	❑

				Er erteilt die behördliche Zustimmung zum Betrieb der Röntgeneinrich-tung.	❑

			

		

		
			
				Die Strahlenschutzprüfung nach § 19 Abs. 1 StrlSchG durch den be-hördlich bestimmten Sachverständigen erstreckt sich auch auf den Strahlenschutz

				(mehrere Antworten richtig)

				des Patienten.	❑

				des Anwenders (Arbeitsschutz).	❑

				dritter Personen (Nachbarschaftsschutz).	❑
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				Was hat ein Strahlenschutzverantwortlicher bei einer genehmigungs- oder anzeigebedürftigen Tätigkeit nach StrlSchG zu beachten?

				(mehrere Antworten richtig)

				Strahlenschutzbeauftragten mündlich bestellen	❑

				Strahlenschutzbeauftragten schriftlich bestellen ❑

				ausreichende Anzahl an Strahlenschutzbeauftragten ohne Angabe des innerbetrieblichen Entscheidungsbereichs	❑

				ausreichende Anzahl an Strahlenschutzbeauftragten mit Angabe des in-nerbetrieblichen Entscheidungsbereichs	❑

				Fachkunde des Strahlenschutzbeauftragten	❑

			

		

		
			
				Wer ist in einer Aktiengesellschaft der Strahlenschutzverantwortli-che?

				der Strahlenschutzbevollmächtigte	❑

				der Vorstand insgesamt	❑

				der Leiter der Abteilung Strahlenschutz	❑

				der Aufsichtsrat	❑

			

		

		
			
				Wer legt den innerbetrieblichen Entscheidungsbereich des zu bestel-lenden Strahlenschutzbeauftragten fest?

				niemand, der Entscheidungsbereich ergibt sich aus der Fachkunde des Strahlenschutz- beauftragten.	❑	

				die Behörde auf Antrag des Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑

				Der Entscheidungsbereich ist bereits in der StrlSchV festgelegt.	❑
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				Welche Angaben über den Strahlenschutzbeauftragten hat der Strah-lenschutzverantwortliche gegenüber der zuständigen Behörde zu ma-chen?

				Über die Tätigkeit eines Strahlenschutzbeauftragten (SSB) braucht die zuständige Behörde überhaupt nicht unterrichtet zu werden.	❑

				Die Bestellung des Strahlenschutzbeauftragten mit Angabe des innerbe-trieblichen Entscheidungsbereichs, Nachweis der erforderlichen Fach-kunde, die Änderung des innerbetrieblichen Entscheidungsbereichs sowie das Ausscheiden des SSB aus seiner Firma sind vom Strahlen-schutzverantwortlichen der zuständigen Behörde unverzüglich schrift-lich anzuzeigen.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche braucht die zuständige Behörde un-verzüglich lediglich über die Bestellung eines Strahlenschutzbeauftrag-ten schriftlich zu unterrichten, damit die Behörde Fachkunde und Zu-verlässigkeit des Strahlenschutzbeauftragten überprüfen kann.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche muss nur dann die zuständige Be-hörde über die Bestellung eines Strahlenschutzbeauftragten, über sein Ausscheiden aus dieser Funktion oder über die Änderung des innerbe-trieblichen Entscheidungsbereiches benachrichtigen, wenn er mit dem Personal/Betriebsrat darüber kein Einvernehmen erzielen kann.	❑

			

		

		
			
				Wer ist Strahlenschutzverantwortlicher im Sinne von StrlSchG und StrlSchV?

				Strahlenschutzverantwortlicher ist derjenige, der eine Röntgeneinrich-tung betreibt.	❑

				Strahlenschutzverantwortlicher ist nur derjenige, der Röntgenstrahlung anwendet.	❑

				Strahlenschutzverantwortlicher ist jeder, der mit ionisierender Strah-lung im Zusammenhang mit seiner Tätigkeit in Berührung kommt.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche ist derjenige, der dazu bestellt wur-de.	❑
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				Welche Aussage ist richtig? Der Strahlenschutzverantwortliche

				wird durch die nach Landesrecht zuständige Behörde bestimmt.	❑

				wird durch den Leiter der Einrichtung festgelegt.	❑

					ist derjenige, der eine Röntgeneinrichtung als Museumsstück ausstellt.		❑

				ist derjenige, der eine Röntgeneinrichtung betreibt.	❑

			

		

		
			
				In welcher Weise wird der Strahlenschutzbeauftragte bestellt?

				auf Antrag des Strahlenschutzverantwortlichen bei der zuständigen Be-hörde	❑

				durch Anordnung des Vorgesetzten	❑

				durch Anordnung der zuständigen Behörde	❑

				durch ein Schreiben des Strahlenschutzverantwortlichen	❑

			

		

		
			
				Muss der Betreiber einer Röntgeneinrichtung einen Strahlenschutzbe-auftragten bestellen?

				ja, in jedem Fall	❑

				nein, nicht in jedem Fall	❑

				ja, wenn er ausreichende Fachkunde im Strahlenschutz besitzt	❑

				nur bei bauartzugelassenen Geräten	❑
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				Wer ist nach den Bestimmungen von StrlSchG und StrlSchV bei Verstö-ßen gegen diese Vorschriften verantwortlich?

					Verantwortlich ist allein der Strahlenschutzverantwortliche, auch wenn ein Strahlenschutzbeauftragter bestellt worden ist.	❑

				Verantwortlich sind der Strahlenschutzverantwortliche und der Strah-lenschutzbeauftragte für den auf ihn übertragenen innerbetrieblichen Entscheidungsbereich.	❑

				Verantwortlich ist jeder, der gegen die Strahlenschutzbestimmungen verstößt.	❑

				Verantwortlich ist jeder, der volljährig ist.	❑

			

		

		
			
				Der Betriebsinhaber ist nach Bestellung von Strahlenschutzbeauftrag-ten für die Wahrnehmung der Pflichten verantwortlich.

				gar nicht mehr	❑

				nur noch bei Abwesenheit des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				nur in Teilbereichen	❑

				trotzdem im vollem Umfang	❑

			

		

		
			
				Welches sind die wesentlichen Rechte und Pflichten eines Strahlen-schutzbeauftragten?	

				(mehrere Antworten richtig)

					die Pflicht, Mängel unverzüglich dem Strahlenschutzverantwortlichen mitzuteilen	❑

				das Weisungsrecht in seinem Entscheidungsbereich	❑

					die Pflicht, mit dem Betriebs- bzw. Personalrat und den Fachkräften für Arbeitssicherheit zusammenzuarbeiten	❑
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				Der Strahlenschutzbeauftragte

				ist in seinem Entscheidungsbereich verantwortlich.	❑

				ist nur weisungsbefugt, aber nicht verantwortlich.	❑

				ist nur beratend tätig.	❑

					übernimmt automatisch die Funktion und Verantwortung des Strahlen-schutzverantwortlichen bei dessen Abwesenheit.	❑

			

		

		
			
				Der Strahlenschutzbeauftragte ist in seinem Entscheidungsbereich

				weisungsbefugt.	❑

				nur beratend tätig.	❑

				zwar weisungsbefugt, muss jedoch in jedem Fall die Anweisungen sei-nes Vorgesetzten einhalten.	❑

				nur zur Durchsetzung von Genehmigungsauflagen befugt.	❑	

			

		

		
			
				Welche Verantwortung trägt der Strahlenschutzbeauftragte?	

				Er vertritt automatisch den Strahlenschutzverantwortlichen bei dessen Abwesenheit und übernimmt damit die gesamte Verantwortung.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte trägt nur Verantwortung im Rahmen des innerbetrieblichen Entscheidungsbereiches.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte trägt keine Verantwortung, solange der Strahlenschutzverantwortliche anwesend ist.	❑

				d) Der Strahlenschutzbeauftragte hat lediglich beratende Funktionen in Fragen des Strahlenschutzes und trägt somit keine Verantwortung.	❑	
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				Von wem ist bei einer neu installierten Diagnostikeinrichtung die Ab-nahmeprüfung nach § 115 Abs. 1 StrlSchV durchzuführen?

				vom Betreiber	❑

				durch den jeweiligen Hersteller oder Lieferanten	❑

				von der zuständigen Behörde	❑

				vom Sachverständigen	❑

			

		

		
			
				Was ist bei einer neu installierten Röntgendiagnostikeinrichtung vor deren Inbetriebnahme durchzuführen?

				eine Abnahmeprüfung durch den jeweiligen Hersteller oder Lieferanten		❑

				in jedem Falle eine Strahlenschutzprüfung vom behördlich bestimmten Sachverständigen	❑

				nur eine Konstanzprüfung vom Betreiber	❑

			

		

		
			
				Welche Aussage ist richtig? Strahlenschutzbeauftragte

				(mehrere Antworten richtig)

				werden durch die zuständigen Behörden bestellt.	❑

					müssen der zuständigen Behörde über ihre Tätigkeiten und die Einhal-tung der Schutzvorschriften regelmäßig berichten.	❑

				sind für die Aufgaben des Strahlenschutzes verantwortlich, die ihnen schriftlich übertragen wurden.	❑

				haben erforderliche Maßnahmen des Strahlenschutzes dem Strahlen-schutzverantwortlichen vorzuschlagen, sofern sie diese in eigener Sach-kompetenz nicht selbst veranlassen können.	❑	
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				Die Konstanzprüfung der Röntgeneinrichtung muss in folgenden Zeit-abständen erfolgen (§ 116 StrlSchV):

				arbeitstäglich.	❑

				mindestens wöchentlich.	❑

				mindestens monatlich.	❑

				mindestens jährlich.	❑

			

		

		
			
				Welche Prüfungen gehören nach den §§ 115 und 116 der StrlSchV zur Qualitätssicherung von Diagnostik-Röntgeneinrichtungen?

				nur die Konstanzprüfung	❑

				Abnahme- und Konstanzprüfung	❑

				Abnahme-, Konstanz- und Sachverständigenprüfung	❑

				nur die Abnahmeprüfung	❑

			

		

		
			
				Wesentliche Änderungen, die sowohl den Strahlenschutz als auch die Qualitätssicherung beeinflussen, erfordern ...

				nur eine Abnahmeprüfung durch den jeweiligen Hersteller oder Liefe-ranten.	❑

				nur eine Strahlenschutzprüfung durch den Sachverständigen.	❑

				sowohl eine Abnahmeprüfung durch den jeweiligen Hersteller oder Lie-feranten als auch nachfolgend eine Strahlenschutzprüfung durch den Sachverständigen.	❑

				weder eine Abnahmeprüfung durch den jeweiligen Hersteller oder Lie-feranten noch eine Strahlenschutzprüfung durch den Sachverständigen.		❑
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				Eine Abnahmeprüfung einer medizinischen Röntgeneinrichtung hat stattzufinden:

				zwei Wochen nach Inbetriebnahme	❑

				nach jeder Änderung, welche die für die Anwendung erforderliche Qua-lität im Sinne des § 14 Absatz 1 Nummer 5 des Strahlenschutzgesetzes beeinflussen kann	❑

				nach jeweils drei Jahren Betriebszeit	❑

				vor Inbetriebnahme	❑

			

		

		
			
				Welche Maßnahmen dienen zur Sicherung eines technisch guten Zu-standes einer Röntgeneinrichtung?

				Abnahmeprüfung nach § 115 StrlSchV	❑

				Konstanzprüfung nach § 116 StrlSchV	❑

				personendosimetrische Überwachung	❑

				wiederkehrende Sachverständigenprüfung nach § 88 StrlSchV	❑

			

		

		
			
				Maßnahmen zur Qualitätssicherung nach § 115 StrlSchV sind erfor-derlich:

				bei allen Röntgeneinrichtungen und Störstrahlern	❑

				bei allen Röntgeneinrichtungen	❑

				bei Röntgeneinrichtungen, die bei der Anwendung ionisierender Strah-lung am Menschen verwendet werden	❑

				nur bei Röntgeneinrichtungen, mit denen Qualitätsprüfungen durchge-führt werden sollen	❑
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				In welchen Zeitabständen müssen Röntgeneinrichtungen vom Sach-verständigen geprüft werden?

				jährlich	❑

				in Zeitabständen von längstens 5 Jahren	❑

				bei Neubestellung eines Strahlenschutz- beauftragten	❑

				bei Tausch des Röntgenstrahlers gegen einen bauartgleichen Strahler		❑

			

		

		
			
				Welche Prüfung hat der Betreiber einer medizinisch genutzten Rönt-genanlage durch den Sachverständigen gemäß StrlSchV durchführen zu lassen?

				Konstanzprüfung	❑

				Prüfung des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				Abnahmeprüfung	❑

				Wiederholungsprüfung	❑

			

		

		
			
				In welchen maximalen Zeitabständen hat die wiederkehrende Prü-fung durch den Sachverständigen gemäß § 88 Abs. 4 StrlSchV zu erfol-gen?

				1 Jahr	❑

				3 Jahre	❑

				5 Jahre	❑

				10 Jahre	❑
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				Muss eine Röntgeneinrichtung nach der ersten Inbetriebnahme durch einen Sachverständigen in bestimmten Zeiträumen überprüft wer-den? Sind Besonderheiten zu beachten?

				Nein, es sei denn, es hat sich ein Strahlenunfall an einem Patienten oder an einer beruflich exponierten Person ereignet.	❑

				Die Röntgeneinrichtung ist in Zeitabständen von längstens 5 Jahren durch einen von der zuständigen Behörde bestimmten Sachverständi-gen überprüfen zu lassen. Der Strahlenschutz- verantwortliche hat da-für zu sorgen, daß der Prüfbericht der zuständigen Behörde auf Verlan-gen vorgelegt wird.	❑

				Die Röntgeneinrichtung ist in Zeitabständen von längstens 8 Jahren durch einen von der zuständigen Behörde bestimmten Sachverständi-gen überprüfen zu lassen.	❑

				Die Röntgeneinrichtung ist erstmalig spätestens nach 10 Jahren und nachfolgend alle zwei Jahre durch einen von der zuständigen Behörde bestimmten Sachverständigen überprüfen zu lassen.	❑

			

		

		
			
				Nach der ersten Strahlenschutzprüfung einer Röntgeneinrichtung muss eine erneute Strahlenschutzprüfung durch einen behördlich be-stimmten Sachverständigen durchgeführt werden:

				nach längstens 5 Jahren	❑

				bei wesentlichen Änderungen, die den Strahlenschutz beeinflussen kön-nen	❑

				beim Austausch des Röntgenstrahlers gegen einen anderen typgleichen bauartzugelassenen Strahler	❑
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				Ein Überwachungsbereich ist definiert als ein Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr eine effektive Dosis erhalten kann, von mehr als ...

				0,5 mSv	❑

				1 mSv	❑

				6 mSv	❑

				20 mSv	❑

			

		

		
			
				Ein Kontrollbereich ist definiert als ein Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr eine effektive Dosis erhalten kann, von mehr als ...

				1mSv	❑

				6mSv	❑

				15 mSv	❑

				20 mSv	❑

			

		

		
			
				Eine Röntgeneinrichtung muss nach der ersten Inbetriebnahme wie folgt durch einen Sachverständigen überprüft werden:

				einmal im Kalenderjahr	❑

				in Zeitabständen von längstens 5 Jahren	❑

				nur nach einem Stör- oder Unfall	❑

				alle 2 Jahre	❑

				alle 5 Jahre, nur falls die Röntgeneinrichtung für die Untersuchung von Menschen eingesetzt wird	❑
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				Was versteht man gemäß Strahlenschutzverordnung unter einem Kontrollbereich ?

				Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr eine höhere effektive Do-sis als 1 mSv erhalten kann.	❑

				Bereich, in dem Personen im Kalenderjahr eine höhere effektive Dosis als 6 mSv erhalten können.	❑

				Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr die Dosisgrenzwerte für beruflich exponierte Personen der Kategorie A überschreiten darf.	❑

				Bereich, den nur beruflich exponierte Personen, die dort tätig sind, be-treten dürfen.	❑

			

		

		
			
				Wie muss ein Kontrollbereich, in dem ausschließlich Röntgeneinrich-tungen oder genehmigungsbedürftige Störstrahler betrieben werden, während der Einschaltzeit und der Betriebsbereitschaft mindestens gekennzeichnet sein?

				Achtung - Gefahr vor Strahlung	❑

				Kein Zutritt - Röntgen	❑

				Röntgenstrahlung - Schutzbrille tragen	❑

				Unbefugter Zutritt verboten	❑

			

		

		
			
				Wer veranlasst die richtige Kennzeichnung des Kontrollbereichs?

				der Gerätehersteller	❑

				die Aufsichtsbehörde	❑

				der Sicherheitsingenieur	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑
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				Wer entscheidet, ob und wann eine Person, die grundsätzlich in den Kontrollbereich hinein darf, diesen betreten kann?

				der Betriebs- oder Personalrat	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				die Sicherheitsfachkraft	❑

				der ermächtigte Arzt	❑

			

		

		
			
				Welche Bereiche sind als Kontrollbereiche abzugrenzen und zu kenn-zeichnen? Bereiche, in denen Personen eine höhere Körperdosis als ...

				(mehrere Antworten richtig)

				1 mSv als effektive Dosis im Kalenderjahr erhalten können.	❑

				6 mSv als effektive Dosis im Kalenderjahr erhalten können.	❑

				150 mSv als Organ- Äquivalentdosis der Hände oder Füße im Kalender-jahr erhalten können.	❑

				20 mSv als Dosis des roten Knochenmarks im Kalenderjahr erhalten können.	❑

			

		

		
			
				Was versteht man gemäß Strahlenschutzverordnung unter einem Überwachungsbereich ?

				alle Flächen und Gebäude, die zum Eigentum des Betriebes gehören	❑

				nicht zum Kontrollbereich gehörender betrieblicher Bereich, in dem Personen im Kalenderjahr eine höhere effektive Dosis als 1 mSv erhal-ten können	❑

				Teilbereich des Kontrollbereichs	❑

				Bereich, zu dem nur Betriebsangehörige Zutritt haben	❑
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				Wie groß ist der Grenzwert der effektiven Dosis im Kalenderjahr für beruflich exponierte Personen der Kategorie A?

				6mSv	❑

				15 mSv	❑

				20 mSv	❑

				50 mSv	❑

			

		

		
			
				Welcher vom Gesetzgeber festgelegte Wert der effektiven Dosis darf bei beruflich exponierten Personen der Kategorie B im Kalenderjahr nicht überschritten werden?

				6 mSv ❑

				6 μSv	❑

				6 Sv	❑

				1 mSv	❑

			

		

		
			
				In welchen Fällen ist eine Tätigkeit im Kontrollbereich zu untersagen?	

				nach medizinischer Bestrahlung als Patient ❑

				ohne ständige Aufsicht durch den Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				bei bestehender Schwangerschaft	❑

				14 Monate nach der letzten Strahlenschutzunterweisung	❑
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				Hat ein im Kontrollbereich Beschäftigter das Recht, ein Dosimeter zu fordern, mit dem die Personendosis jederzeit festzustellen ist?

				ja	❑

				nein	❑

				nur nach einem Stör- oder Unfall	❑

				nur, wenn die Dosis 1/3 der im Kalenderjahr zulässigen Grenzwerte übersteigt	❑

			

		

		
			
				Bei einer in Betrieb befindlichen Röntgeneinrichtung kann die zustän-dige Behörde in begründeten Fällen durch nachträgliche Anordnun-gen gemäß § 113 StrlSchV fordern:

				(mehrere Antworten richtig)

				die Überprüfung des Strahlenschutzes	❑

				technische Strahlenschutzmaßnahmen	❑

				die Überprüfung der Qualitätssicherung	❑

			

		

		
			
				Welche Körperdosen dürfen bei beruflich exponierten Personen der Kategorie A im Kalenderjahr nicht überschritten werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Organdosis an der Hand: 300 mSv	❑

				Organdosis an der Hand: 500 mSv	❑

				effektive Dosis: 6 mSv	❑

				effektive Dosis: 20 mSv	❑
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				Wer muss in der Regel Personendosimeter tragen?

				nur wer sich im Kontrollbereich aufhält außer Patienten	❑

				jeder der beruflich exponiert ist	❑

				alle Personen, die ionisierender Strahlung ausgesetzt sind	❑

					alle sonst tätigen Personen außer Strahlenschutzverantwortlichem und Strahlenschutzbeauftragten	❑

			

		

		
			
				Wo muss das amtliche Personendosimeter getragen werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				im Kontrollbereich	❑

				im Überwachungsbereich	❑

				stets in Brusthöhe	❑

				an einer für die Strahlenexposition repräsentativen Stelle der Körper-oberfläche	❑

			

		

		
			
				An welchen Personen sind Körperdosen zu ermitteln?

				an allen Personen, die beruflich ionisierenden Strahlen ausgesetzt sind		❑

				an beruflich exponierten Personen im Kontrollbereich	❑

				an Patienten im Kontrollbereich	❑
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				Wie lange sind die Aufzeichnungen über eine Unterweisung nach § 63 StrlSchV für beruflich exponierte Personen aufzubewahren?

				zwei Jahre	❑

				fünf Jahre	❑

				zehn Jahre	❑

				ein Jahr	❑

			

		

		
			
				In welchen Zeitabständen muss die Unterweisung nach § 76 StrlSchG bzw. § 63 StrlSchV mindestens wiederholt werden?

				jährlich	❑

				halbjährlich	❑

				alle 2 Jahre	❑

				monatlich	❑

			

		

		
			
				Bei welchen Personen muss die Körperdosis grundsätzlich durch Mes-sung der Personendosis ermittelt werden?

				bei allen Personen (außer Patienten), die sich in Überwachungsberei-chen aufhalten	❑

					bei allen Personen (außer Patienten), die sich in Kontrollbereichen auf-halten	❑

				bei allen Personen, die Röntgenräume betreten müssen	❑

				bei allen Personen, die Röntgeneinrichtungen bedienen	❑
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				Personen, die gemäß StrlSchV in Kontrollbereichen tätig sind, müssen durch den Strahlenschutzbeauftragten oder eine andere fachkundige Person unterwiesen werden. Wann hat diese Unterweisung zu erfol-gen?

				(mehrere Antworten richtig)

				jährlich	❑

				halbjährlich	❑

				monatlich	❑

				vor dem erstmaligen Zutritt	❑

			

		

		
			
				Über die Unterweisung der exponierten Personen gemäß § 63 StrlSchV Absatz 1 sind Aufzeichnungen zu machen. Wie lange müssen diese aufbewahrt werden?

				1 Jahr	❑

				3 Jahre	❑

				5 Jahre	❑

				20 Jahre	❑

			

		

		
			
				Welche Personen müssen mindestens jährlich unterwiesen werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Personen, die in Kontrollbereichen tätig sind/werden	❑

				Personen, die Röntgenstrahlung anwenden	❑

				nur Personen, die zur Anwendung von Röntgenstrahlung berechtigt sind	❑

				Beschäftigte im Überwachungsbereich	❑
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				Für welchen Personenkreis schreibt die StrlSchV Untersuchungen zur ärztlichen Überwachung vor?

				Kategorie A	❑

				Kategorie B	❑

				andere Person	❑

					Jugendliche, die zu Ausbildungszwecken in Kontrollbereichen tätig sind		❑

			

		

		
			
				Welche Personen sind nach StrlSchV zu unterweisen?

				alle Personen, die beruflich ionisierender Strahlung ausgesetzt sind	❑

				Personen, die sich in Kontrollbereichen aufhalten und/oder die Rönt-genstrahlung anwenden	❑

				nur beruflich exponierte Personen	❑

				nur Personen, die Röntgenstrahlung anwenden	❑

			

		

		
			
				Wie oft ist eine Unterweisung nach § 63 StrlSchV durchzuführen?

				(mehrere Antworten richtig)

				jeden Monat	❑

				halbjährlich	❑

				mindestens jährlich	❑

				nur bei Beginn der Tätigkeit	❑

				vor Beginn der Tätigkeit	❑
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				Wann müssen gemäß StrlSchV beruflich exponierte Personen der Ka-tegorie B dem ermächtigten Arzt vorgestellt werden?

				jedes Jahr	❑

				alle 3 Jahre	❑

				auf Anordnung der Behörde	❑

				auf Anordnung des Strahlenschutzverantwortlichen	❑

			

		

		
			
				Beruflich exponierte Personen unterliegen der ärztlichen Überwa-chung. Welche Zeiträume gelten für Personen der Kategorie A?

				halbjährlich	❑

				jährlich	❑

				behördlich angeordnet	❑

			

		

		
			
				Einer beruflich exponierten Person der Kategorie A darf die Tätigkeit im Kontrollbereich nur erlaubt werden, wenn diese innerhalb der letzten 12 Monate vor Beginn der Tätigkeit von einem ermächtigten Arzt untersucht wurde. In welchen Zeitabstand muss diese Untersu-chung oder Beurteilung wiederholt werden?

				längstens jährlich	❑

				längstens halbjährlich	❑

				längstens vierteljährlich	❑

				längstens nach 3 Jahren	❑	
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				Beruflich exponierte Personen

				müssen alle ärztlich überwacht werden.	❑

				müssen ärztlich überwacht werden, wenn sie Kategorie A angehören.		❑

				müssen besonders überwacht werden, wenn es sich um schwangere Frauen handelt.	❑

				können ärztliche Untersuchungen ablehnen ohne Folge möglicher Ein-schränkungen ihrer beruflichen Tätigkeit.	❑

			

		

		
			
				Wann müssen beruflich exponierte Personen der Kategorie A ärztlich beurteilt oder untersucht werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				nur einmal vor Beginn der Tätigkeit	❑

				vor Beginn der Tätigkeit	❑

				mindestens einmal im Jahr	❑

				mindestens halbjährlich	❑

				nur nach Aufforderung durch die Behörde	❑

				bei Erkrankung	❑

			

		

		
			
				Welche Personen müssen ärztlich überwacht werden?

				beruflich exponierte Personen der Kategorie A	❑

				beruflich exponierte Personen der Kategorien A und B	❑

				nicht beruflich exponierte Personen bei gelegentlichem Betreten des Kontrollbereichs	❑

				alle Personen, die mit Dosimetern überwacht werden	❑
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				Wie lange müssen ärztliche Bescheinigungen über die gesundheitliche Unbedenklichkeit der Beschäftigung von beruflich exponierten Perso-nen beim Strahlenschutzverantwortlichen aufbewahrt werden?

				5 Jahre	❑

				10 Jahre	❑

				30 Jahre	❑

				während der Dauer des Beschäftigungsverhältnisses	❑

			

		

		
			
				Welcher Personenkreis unterliegt nach Strahlenschutzverordnung der ärztlichen Überwachung?	

				alle Personen zwischen 16 und 18 Jahren, die sich zum Zwecke ihrer Ausbildung im Kontrollbereich aufhalten	❑

				alle beruflich exponierten Personen der Kategorie B	❑

				alle beruflich exponierten Personen der Kategorie A	❑

				alle Personen über 40 Jahre, die Röntgeneinrichtungen bedienen	❑

				c)

			

		

		
			
				Der medizinischen Erstuntersuchung beruflich exponierter Personen kommt besondere Bedeutung zu, weil dabei

				gesundheitliche Bedenken gegen die Aufnahme der Tätigkeit festgestellt werden können.	❑

				die Dosisgrenzwerte festgelegt werden.	❑

				Amtsärzte mitwirken.	❑

				ermittelt wird, wie jemand Strahlung verträgt.	❑
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				Wer führt die ärztliche Überwachung der Beschäftigten nach StrlSchV durch?

				jeder Arzt	❑

				Ärzte für Röntgen- und Strahlenheilkunde	❑

				ermächtigte Ärzte	❑

				jeder staatliche Gewerbearzt	❑

			

		

		
			
				Nach einer einmaligen Strahlenexposition mit einer effektiven Dosis von 120 mSv kann

				eine beruflich exponierte Person ihre Tätigkeit unter gar keinen Um-ständen weiter ausführen.	❑

				eine Person ihre Tätigkeit im Kontrollbereich ohne zusätzliche ärztliche Untersuchung weiterführen, wenn der Strahlenschutzbeauftragter dies gestattet.	❑

				die zuständige Behörde anordnen, daß die betroffene Person mit der entsprechenden Tätigkeit nicht mehr beschäftigt werden darf.	❑

				eine beruflich exponierte Person ihre Tätigkeit in jedem Fall wie bisher weiterführen.	❑

			

		

		
			
				Wann muss eine Person unverzüglich einem ermächtigten Arzt vorge-stellt werden?

				nach einem Störfall	❑

				falls zu befürchten ist, daß die Person eine erhöhte Einzeldosis (effekti-ve Dosis) von mehr als 50 mSv erhalten hat	❑

				falls die Person eine Teilkörperdosis an der Hand von 100 mSv in 3 auf-einander folgenden Monaten erhalten hat	❑

				falls zu befürchten ist, daß die Person eine effektive Dosis von 30 mSv in 3 aufeinander folgenden Monaten erhalten hat	❑

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

	
		
			
				Muss ein bedeutsames Vorkommnis nach StrlSchV immer der zustän-digen Behörde gemeldet werden?

				ja	❑

				nur wenn Personen den Grenzwert überschreitende Dosen erhalten ha-ben können	❑

				nur wenn der Betriebsablauf erheblich beeinträchtigt ist	d) nur wenn die Bevölkerung gefährdet ist	❑

			

		

		
			
				Was gilt als unverzügliche Mitteilung bei der zuständigen Behörde?

				(mehrere Antworten richtig)

				Mitteilung ohne schuldhafte Verzögerung, d.h. nach reiflichem Durch-denken der durch den Vorfall entstandenen Situation, nach entspre-chender Vorbereitung von Sofortmaßnahmen und nach deren sorgfälti-ger und zügiger Ausführung	❑

				Alarmierung der Polizei und evtl. der Feuerwehr nach Bekanntwerden des Unfalls	❑

				Anruf bei der Aufsichtsbehörde, sobald die Erste-Hilfe- Maßnahmen für Verletzte eingeleitet sind	❑
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				Welche Voraussetzungen muss ein Strahlenschutzverantwortlicher erfüllen?

				keine	❑

				Er muss zuverlässig sein.	❑

				Er muss mindestens 1 Jahr auf dem Anwendungsgebiet tätig sein.	❑

				Er muss nur fachkundig sein.	❑

			

		

		
			
				Welche Angaben über den Strahlenschutzbeauftragten hat der Strah-lenschutzverantwortliche gegenüber der zuständigen Behörde zu ma-chen?

				Über die Tätigkeit eines Strahlenschutzbeauftragten (SSB) braucht die zuständige Behörde überhaupt nicht unterrichtet zu werden.	❑

				Die Bestellung des Strahlenschutzbeauftragten mit Angabe zum inner-betrieblichen Entscheidungsbereichs, den Aufgaben und Befugnissen, Nachweis der erforderlichen Fachkunde, die Änderung des innerbe-trieblichen Entscheidungsbereichs sowie das Ausscheiden des SSB aus seiner Firma sind vom Strahlenschutzverantwortlichen der zuständigen Behörde unverzüglich mitzuteilen.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche muss die zuständige Behörde unver-züglich über die Bestellung eines Strahlenschutzbeauftragten schriftlich zu unterrichten, damit die Behörde Fachkunde und Zuverlässigkeit des Strahlenschutzbeauftragten überprüfen kann.	❑
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				Was hat der Strahlenschutzverantwortlicher eines Krankenhauses bei Inbetriebnahme eines neuen Röntgengerätes zu tun?

				(mehrere Antworten richtig)

				Garnichts, alles wird von der Geschäftsführung erledigt.	❑

				Er muß den innerbetrieblichen Entscheidungsbereich für den Strahlen-schutzbeauftragten schriftlich definieren.	❑

				Er muß u.U. einen Strahlenschutzbeauftragten mit Fachkunde im Strahlenschutz ernennen.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte muß keine Sachkunde besitzen.	❑

				Er muß in der örtlichen Presse eine entsprechende Anzeige aufgeben.		❑

			

		

		
			
				Was ist zu beachten, wenn ein Strahlenschutzbeauftragter bestellt werden soll?

				(mehrere Antworten richtig)

				Die Bestellung muss schriftlich erfolgen.	❑

				Der innerbetriebliche Entscheidungsbereich muss festgelegt werden.		❑

				Die Aufgaben und Befugnisse müssen schriftlich festgelegt werden.	❑

				Die Bestellungsurkunde muss ein Lichtbild enthalten.	❑

				Die Bestellung muss der Behörde unverzüglich mitgeteilt werden.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte muss zuverlässig sein.	❑
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				Welche Voraussetzungen muss ein Strahlenschutzverantwortlicher erfüllen?

				keine	❑

				Er muss zuverlässig sein.	❑

				Er muss mindestens 1 Jahr auf dem Anwendungsgebiet tätig sein.	❑

				Er muss nur fachkundig sein.	❑

			

		

		
			
				Welche Angaben über den Strahlenschutzbeauftragten hat der Strah-lenschutzverantwortliche gegenüber der zuständigen Behörde zu ma-chen?

				Über die Tätigkeit eines Strahlenschutzbeauftragten (SSB) braucht die zuständige Behörde überhaupt nicht unterrichtet zu werden.	❑

				Die Bestellung des Strahlenschutzbeauftragten mit Angabe zum inner-betrieblichen Entscheidungsbereichs, den Aufgaben und Befugnissen, Nachweis der erforderlichen Fachkunde, die Änderung des innerbe-trieblichen Entscheidungsbereichs sowie das Ausscheiden des SSB aus seiner Firma sind vom Strahlenschutzverantwortlichen der zuständigen Behörde unverzüglich mitzuteilen.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche muss die zuständige Behörde unver-züglich über die Bestellung eines Strahlenschutz- beauftragten schrift-lich zu unterrichten, damit die Behörde Fachkunde und Zuverlässigkeit des Strahlenschutz- beauftragten überprüfen kann.	❑
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				Personen, die nach § 25 des StrlSchG in fremden Anlagen oder Einrich-tungen tätig werden sollen, müssen

				(mehrere Antworten richtig)

				einen behördlich registrierten Strahlenpass vorlegen.	❑

				nur den Röntgenpass vorlegen.	❑

				nach § 63 StrlSchV unterwiesen sein.	❑

				bei Nichtvorliegen des Strahlenpasses eine Bescheinigung des ermäch-tigten Arztes vorlegen.	❑

			

		

		
			
				Für die genehmigungsbedürftige Tätigkeit in fremden Anlagen und Einrichtungen nach § 25 StrlSchG sind von dem Genehmigungsin-haber und den unter seiner Aufsicht tätigen Personen bezüglich der Strahlenschutzverordnung besondere Pflichten einzuhalten:

				Den Anordnungen der Strahlenschutzbeauftragten und Strahlenschutz-verantwortlichen der Anlage ist Folge zu leisten.	❑

				Zuständig für alle Strahlenschutzprobleme, auch in der fremden Anlage, ist der Strahlenschutzbeauftragte nach § 25.	❑

				Zuständig für alle Strahlenschutzprobleme ist der § 25- Genehmigungs-inhaber, auch wenn er keine Fachkunde besitzt.	❑

				Strahlenschutzrelevante Arbeiten dürfen nur unter unmittelbarer Auf-sicht eines Behördenvertreters durchgeführt werden.	❑
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				Welche Voraussetzungen sind für die Bestellung eines Strahlenschutz-beauftragten zu erfüllen?

				(mehrere Antworten richtig)

				Strahlenschutzbeauftragter kann nur der dienst- bzw. gruppenälteste Mitarbeiter werden.	❑

				Fachkundenachweis	❑

				Schriftform	❑

				Mitteilung an die zuständige Aufsichtsbehörde	❑

			

		

		
			
				Wem muss die Bestellung zum Strahlenschutzbeauftragten unverzüg-lich mitgeteilt werden?

				der nach Landesrecht zuständigen Behörde	❑

				dem Bundesamt für Strahlenschutz	❑

				der zuständigen Berufsgenossenschaft	❑

				der Industrie- und Handwerkskammer	❑

			

		

		
			
				In welchen Fällen verlangt das StrlSchG eine unverzügliche Mitteilung an die Behörde?

				(mehrere Antworten richtig)

				Aktualisierung der Fachkunde des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				Durchführung von Unterweisungen	❑

				Bestellung des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				Ausscheiden des Strahlenschutzbeauftragten	❑
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				In welcher Weise wird der Strahlenschutzbeauftragte bestellt?

				auf Antrag des Strahlenschutzverantwortlichen bei der zuständigen Be-hörde	❑

				durch Anordnung des Vorgesetzten	❑

				durch Anordnung der zuständigen Behörde	❑

				durch ein Schreiben des Strahlenschutzverantwortlichen	❑

			

		

		
			
				Wer legt den innerbetrieblichen Entscheidungsbereich des zu bestel-lenden Strahlenschutzbeauftragten fest?

				niemand, der Entscheidungsbereich ergibt sich aus der Fachkunde des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				die Behörde auf Antrag des Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑

				der Entscheidungsbereich ist bereits in der StrlSchV festgelegt.	❑	

			

		

		
			
				Was ist bei der Bestellung eines Strahlenschutzbeauftragten zu beach-ten?

				Die Bestellung muss vom Strahlenschutzverantwortlichen schriftlich mit Festlegung des innerbetrieblichen Entscheidungsbereichs vorge-nommen werden.	❑

				Es genügt eine mündliche Aufforderung durch den Vorgesetzten.	❑

				Die Bestellung erfolgt durch einen Erlass der Behörde.	❑

				Die Bestellung erfolgt nach Zustimmung durch den Personal- oder Be-triebsrat.	❑
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				Welche Aufgaben hat der Strahlenschutzverantwortliche?

				(mehrere Antworten richtig)

				Er bestellt Strahlenschutzbeauftragte.	❑

				Er hat für die Vorbereitung der Brandbekämpfung zu sorgen.	❑

				Er vertritt den Strahlenschutzbeauftragten bei Krankheit.	❑

				Er hat für Bereitstellung geeigneter Räume zu sorgen.	❑

			

		

		
			
				Wer bestellt den Strahlenschutzbeauftragten?

				die zuständige Genehmigungs- und Aufsichtsbehörde	❑

				das Umweltministerium	❑

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑

				der zuvor in dem Entscheidungsbereich tätige Strahlenschutzbeauftrag-te	❑

			

		

		
			
				Der Betriebsinhaber ist nach Bestellung von Strahlenschutzbeauftrag-ten für den Strahlenschutz verantwortlich.

				gar nicht mehr	❑

				nur noch bei Abwesenheit des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				nur in Teilbereichen	❑

				trotzdem im vollem Umfang	❑
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				Wer ist Strahlenschutzverantwortlicher?

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				jede beruflich exponierte Person der Kategorie A	❑

				eine Person, die zum Umgang mit radioaktiven Stoffen die Genehmi-gung zu beantragen hat	❑

				eine Person, die die materielle, personelle und organisatorische Sicher-stellung des Strahlenschutzes beantragt	❑

			

		

		
			
				Wer ist Strahlenschutzbeauftragter?

				jede zuverlässige und fachkundige Person, die vom Strahlenschutzver-antwortlichen schriftlich bestellt ist	❑

				jede Person, die die Vorbereitung der Brandbekämpfung regelt	❑

				eine Person, die die Genehmigung zum Umgang mit radioaktiven Stof-fen beantragt	❑

				jedes Mitglied des Betriebs- oder Personalrates	❑

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

	
		
			
				Welche Befugnisse hat der Strahlenschutzbeauftragte gemäß StrlSchV?

				das Zeichnungsrecht für alle Anzeigen an die Behörde	❑

				die Befugnis, Strahlenschutzbeauftragte in seinem innerbetrieblichen Entscheidungsbereich zu bestellen	❑

				das Weisungsrecht in seinem schriftlich festgelegten innerbetrieblichen Entscheidungsbereich	❑

				die Befugnis, die Aufgaben des Strahlenschutzverantwortlichen bei des-sen Abwesenheit wahrzunehmen	❑

			

		

		
			
				Welches Verfahren trifft zu, wenn der Strahlenschutzbeauftragte dem Strahlenschutzverantwortlichen Maßnahmen vorschlägt, um Strah-lenschutzmängel in seinem betrieblichen Entscheidungsbereich zu beheben (ausgenommen Fälle der sofortigen Gefahrenabwehr)?

				Der Strahlenschutzverantwortliche muss zustimmen.	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche kann ablehnen, muss allerdings sei-ne Ablehnung dem Strahlenschutzbeauftragten schriftlich begründen und dies der Behörde und dem Betriebs- bzw. Personalrat mitteilen. Der Strahlenschutzbeauftragte kann sich wegen der Nichtabstellung des Mangels direkt an die Behörde wenden.	❑

				Falls der Strahlenschutzverantwortliche nicht innerhalb einer ange-messenen Frist antwortet, veranlasst der Strahlenschutzbeauftragte die Maßnahmen.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte veranlasst unverzüglich die erforderli-chen Maßnahmen.	❑
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				Welche Verantwortung trägt der Strahlenschutzbeauftragte?

				Er vertritt automatisch den Strahlenschutzverantwortlichen bei dessen Abwesenheit und übernimmt damit die gesamte Verantwortung.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte trägt nur Verantwortung im Rahmen sei-nes innerbetrieblichen Entscheidungsbereiches .	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte trägt keine Verantwortung, solange der Strahlenschutz-verantwortliche anwesend ist.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte hat lediglich beratende Funktionen in Fragen des Strahlenschutzes und trägt somit keine Verantwortung.	❑

			

		

		
			
				Welches sind wesentliche Rechte und Pflichten eines Strahlenschutz-beauftragten?

				(mehrere Antworten richtig)

				die Pflicht der unverzüglichen Mängelmitteilung an den Strahlenschutz-verantwortlichen	❑

				das grundsätzliche Weisungsrecht in seinem Entscheidungsbereich	❑

				die Pflicht, den Betriebs- bzw. Personalrat und die Fachkräfte für Ar-beitssicherheit sowie den ermächtigten Arzt in Angelegenheiten des Strahlenschutzes zu beraten	❑

				die Pflicht, die Strahlenschutzanweisung in Kraft zu setzen	❑

			

		

		
			
				Der Strahlenschutzbeauftragte stellt Mängel fest, die den Strahlen-schutz beeinträchtigen. Wem muss er diese Mängel unverzüglich mit-teilen?

				der Sicherheitsfachkraft	❑

				der zuständigen Aufsichtsbehörde	❑

				dem Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				dem Betriebs- bzw. Personalrat	❑
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				Der Strahlenschutzbeauftragte ist in seinem Entscheidungsbereich

				weisungsbefugt	❑

				nur beratend tätig	❑

				zwar weisungsbefugt, muss jedoch in jedem Fall die Anweisungen sei-nes Vorgesetzten einhalten	❑

				nur zur Durchsetzung von Genehmigungsauflagen befugt.	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte

				ist zusätzlich zum Strahlenschutzverantwortlichen in seinem Entschei-dungsbereich verantwortlich	❑

				ist nur weisungsbefugt, aber nicht verantwortlich	❑

				ist nur beratend tätig	❑

				übernimmt automatisch die Funktion und Verantwortung des Strahlen-schutzverantwortlichen bei dessen Abwesenheit.	❑

				In einem Betrieb ist nur ein Strahlenschutzbeauftragter bestellt. Was hat bei Krankheit oder Urlaub des Strahlenschutzbeauftragten zu ge-schehen?

				Der Strahlenschutzverantwortliche hat, soweit eine gesicherte Ausfüh-rung der Tätigkeiten nicht gewährleistet ist, die betroffene Anlage un-verzüglich stillzulegen bzw.Tätigkeit einzustellen	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche hat einen Mitarbeiter, der über aus-reichende Kenntnisse im Strahlenschutz verfügt, mit der Wahrnehmung der Stellvertretung zu beauftragen	❑

				Der Strahlenschutzverantwortliche hat nichts zu veranlassen	❑

				Der Strahlenschutzbeauftragte hat den Sachverhalt der zuständigen Auf-sichtsbehörde zu melden.	❑
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				Welche der nachfolgend genannten Pflichten können nach StrlSchV nicht an Strahlenschutzbeauftragte übertragen werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Veranlassung der ärztlichen Untersuchung beruflich exponierter Perso-nen	❑

				Einleitung der notwendigen Maßnahmen bei Störfällen oder Unfällen		❑

				Planung der erforderlichen Maßnahmen zur Vorbereitung der Brandbe-kämpfung zusammen mit der für den Brandschutz zuständigen Behörde		❑

				Die betriebliche Organisation des Strahlenschutzes	❑

				Den Erlass der Strahlenschutzanweisung nach § 45 StrlSchV	❑

				An welche der nachfolgend genannten Behörden oder Personen hat der Strahlenschutzbeauftragte gegebenenfalls Meldungen zu erstat-ten?

				(mehrere Antworten richtig)

				Bundesamt für Strahlenschutz	❑

				zuständige Behörde	❑

				Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				ermächtigten Arzt	❑
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				Welche der nachfolgend genannten Pflichten können nach StrlSchV nicht an Strahlenschutzbeauftragte übertragen werden?

				Organisation der ärztlichen Überwachung beruflich exponierter Perso-nen	❑

				Planung der erforderlichen Maßnahmen zur Vorbereitung der Brandbe-kämpfung zusammen mit der nach Landesrecht zuständigen Behörde		❑

				Jährliche Unterweisung	❑

				Einleitung der notwendigen Maßnahmen bei Stör- oder Unfällen	❑

				Wer hat die Einhaltung der Strahlenschutzvorschriften am Arbeits-platz zu gewährleisten?

				(mehrere Antworten richtig)

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑	

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				der ermächtigte Arzt	❑

				die Fachkraft für Arbeitssicherheit	❑

				Die Strahlenschutzanweisung hat den Zweck, Regelungen zu treffen:

				(mehrere Antworten richtig)

				für die Erfüllung von Auflagen aus der Genehmigung ❑

				für die Erfüllung von Anordnungen der Behörde ❑

				für die innerbetriebliche Strahlenschutzorganisation ❑

				für besondere Maßnahmen des Strahlenschutzes ❑

				für die Höhe der Deckungssumme (Versicherung)	❑
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				Das Strahlenschutzgesetz und die Strahlenschutzverordnung ist am Ort der Tätigkeit

				zur Einsicht ständig verfügbar zu halten.	❑

				auf Anforderung bereitzuhalten.	❑

				jedem Mitarbeiter auszuhändigen.	❑

				jedem beruflich exponierten Mitarbeiter auszuhändigen.	❑

				Was versteht man unter ‘Sperrbereich’?

				Bereiche, in denen die Ortdosisleistung höher als 3 μSv/h sein kann	❑

				Bereiche des Kontrollbereichs, in denen die Ortsdosisleistung höher als 3 mSv/h sein kann	❑

				Bereiche, die unabhängig von der gemessenen Ortsdosisleistung immer abgesperrt werden müssen	❑

				Bereiche, zu denen nur beruflich exponierte Personen der Kategorie A und B Zutritt haben	❑

				Unter welchen Voraussetzungen darf eine beruflich exponierte Person im Sperrbereich aus zwingenden Gründen tätig werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				unter der Kontrolle des Strahlenschutzbeauftragten	❑

				unter der Kontrolle einer vom Strahlenschutzbeauftragten beauftragten fachkundigen Person	❑

				nur nach Anweisung durch den Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				Die Genehmigung der zuständigen Behörde ist vorher einzuholen.	❑
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				Können Strahlenschutzbeauftragte oder fachkundige Strahlenschutz-verantwortliche auch anderen Personen, etwa Besuchern, die nicht im Kontrollbereich tätig sein müssen, den Zutritt zum Kontrollbereich ohne weiteres gestatten?

				ja	❑

				nur, wenn die zuständige Behörde es gestattet	❑

				Das kann nur der Strahlenschutzbeauftragte nach eigenem Ermessen entscheiden.	❑

				Das kann nur der Strahlenschutzverantwortliche nach eigenem Ermes-sen gestatten.	❑

				Wer veranlasst die Kennzeichnung der Strahlenschutzbereiche?

				der Gerätehersteller	❑

				die Aufsichtsbehörde	❑

				der Sicherheitsingenieur	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				Ein Kontrollbereich ist festgelegt als ein Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr eine höhere effektive Dosis erhalten kann als

				1mSv	❑

				6mSv	❑

				20 mSv	❑

				50 mSv	❑
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				Ein Überwachungsbereich ist festgelegt als ein Bereich, in dem eine Person im Kalenderjahr eine höhere effektive Dosis erhalten kann als

				0,1 mSv	❑

				1 mSv	❑

				6 mSv	❑

				20 mSv	❑

				Ein Sperrbereich ist festgelegt als ein Bereich, in dem

				die Ortsdosis höher als 6 mSv im Kalenderjahr sein kann.	❑

				die Ortsdosisleistung höher als 3 Sv/h sein kann.	❑

				die Ortsdosisleistung höher als 3 mSv/h sein kann.	❑

				die Ortsdosisleistung höher als 6 mSv/h sein kann.	❑

				Wer entscheidet, ob und wann eine Person, die grundsätzlich Zutritt zum Kontrollbereich hat, diesen betreten kann?

				die Strahlenschutzaufsichtsbehörde	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				die Sicherheitsfachkraft	❑

				der ermächtigte Arzt	❑
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				Welche Aussage ist richtig? Der Sperrbereich ist ein Strahlenschutzbe-reich, der

				nur für betrieblich notwendige Arbeiten unter Kontrolle des Strahlen-schutz- beauftragten oder einer von ihm beauftragten fachkundigen Per-son betreten werden darf.	❑

				nur unter Aufsicht eines Meisters oder Vorarbeiters bei dringenden Ar-beiten betreten werden darf.	❑

				nur mit Zustimmung der Behörde betreten werden darf.	❑

				nicht betreten werden darf.	❑

				Wer muss nach StrlSchV unterwiesen werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				alle Personen, denen der Zutritt zum Kontrollbereich gestattet wird	❑

				ausnahmslos alle Personen, die mit radioaktiven Stoffen umgehen	❑

				Personen, die im Kontrollbereich tätig sind	❑

				nur beruflich exponierte Personen der Kategorie A und B	❑

				Wann ist eine Unterweisung nach § 63 StrlSchV durchzuführen?

				(mehrere Antworten richtig)

				jeden Monat	❑

				einmal im Jahr	❑

				halbjährlich	❑

				vor der erstmaligen Aufnahme der Tätigkeit	❑
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				Über die § 63 StrlSchV durchgeführten Unterweisungen der im Kon-trollbereich tätigen Personen sind Aufzeichnungen zu führen. Wie lan-ge müssen diese Aufzeichnungen aufbewahrt werden?

				a) zehn Jahre	❑

				b) fünf Jahre	❑

				c) drei Jahre	❑

				d) zwei Jahre	❑

				Die Unterweisung nach § 63 StrlSchV ist erforderlich für Personen, die folgende Bereiche betreten:

				(mehrere Antworten richtig)

				den Kontrollbereich	❑

				den Überwachungsbereich	❑

				das an den Kontrollbereich angrenzende Betriebsgelände	❑

				den Sperrbereich	❑

				In welchen Zeitabständen sind die Unterweisungen der im Sperr- und Kontrollbereich tätigen Personen mindestens zu wiederholen?

				monatlich	❑

				halbjährlich	❑

				jährlich	❑

				alle 2 Jahre	❑
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				Bei der Unterweisung nach § 63 StrlSchV Abs. 1 sind folgende Punkte zu beachten:

				(mehrere Antworten richtig)

				Die Unterweisung ist jährlich zu wiederholen.	❑

				Die Unterweisungen ist erstmals vor Aufnahme der Betätigung durchzu-führen.	❑

				Die Unterweisung ist halbjährlich zu wiederholen.	❑

				Eine Unterschriftsleistung darf vom Unterwiesenen nicht gefordert wer-den.	❑

				Die Unterweisung muss alle Bestimmungen der StrlSchV umfassen.	❑

				Die Unterweisung muss innerhalb von einem halben Jahr nach Beginn der unterweisungspflichtigen Tätigkeit erfolgen.	❑

				Die Aufzeichnung über die Unterweisung muss die Unterschrift des Un-terwiesenen tragen.	❑

				An welchen Personen sind Körperdosen zu ermitteln?

				(mehrere Antworten richtig)

				an allen Personen, die beruflich ionisierender Strahlung ausgesetzt sind		❑

				an beruflich exponierten exponierten Personen im Kontrollbereich	❑

				an nicht beruflich exponierten exponierten Personen im Kontrollbe-reich	❑

				an Patienten im Kontrollbereich	❑
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				Wer muss Personendosimeter tragen?

				nur wer sich im Kontrollbereich aufhält außer Patienten	❑

				nur wer beruflich exponiert exponiert ist	❑

				alle Personen, die ionisierender Strahlung ausgesetzt sind	❑

				alle sonst tätigen Personen außer Strahlenschutz- verantwortlichem und Strahlenschutz- beauftragten	❑

				Wer kann anordnen, daß die Personendosis nach zwei voneinander unabhängigen Verfahren gemessen werden muss?

				der ermächtigte Arzt	❑

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				die zuständige Behörde	❑

				Eine zu überwachende Person, die sich im Kontrollbereich aufhält, kann verlangen,

				daß ihr zwei verschiedene Dosimeter („amtliche“ Dosimeter), die von der behördlich bestimmten Messstelle herausgegeben werden, zur Ver-fügung gestellt werden.	❑

				daß ein Dosimeter zur Verfügung gestellt wird, mit dem die Personendo-sis jederzeit festgestellt werden kann.	❑

				daß ein amtliches Dosimeter in kürzeren Zeitabständen als 1 Monat aus-gewertet wird, auch wenn kein Verdacht einer Dosisüberschreitung vor-liegt.	❑

				daß ihr ein Teilkörperdosimeter zur Verfügung gestellt wird.	❑
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				Wann muss nach StrlSchV ein Dosimeter an der Hand getragen wer-den?

				wenn das Personendosimeter die vorhandene Strahlung aus physikali-schen Gründen nicht nachweisen kann	❑

				wenn vorauszusehen ist, daß die Organdosis für die Hände im Kalender-jahr größer als 150 mSv ist	❑

				wenn das am Rumpf getragene Filmdosimeter eine zu hohe Dosis erhal-ten kann	❑

				wenn die Teilkörperdosis jederzeit ablesbar sein soll	❑

				Welche Informationen werden in das Strahlenschutzregister eingetra-gen?

				(mehrere Antworten richtig)

				Ermittelte Körperdosiswerte und Expositionsbedingungen	❑

				Persönliche Kennnummer (SSR- Nummer)	❑

				Ergebnisse ärztlicher Untersuchungen	❑

				Atemschutztauglichkeit	❑

				Angaben über registrierte Strahlenpässe	❑

				Angaben über die Kenntnisvermittlung	❑
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				Hat ein im Kontrollbereich Beschäftigter das Recht, ein Dosimeter zu fordern, mit dem die Personendosis jederzeit festzustellen ist?

				ja	❑

				nein	❑

				nur nach einem Stör- oder Unfall	❑

				nur, wenn die Dosis 1/3 der im Kalenderjahr zulässigen Grenzwerte übersteigt	❑

				Für welche der folgenden Maßnahmen sind nach StrlSchV Aufzeich-nungen vorgeschrieben?

				(mehrere Antworten richtig)

				jede Messung der Ortsdosis oder Ortsdosisleistung in Strahlenschutzbe-reichen	❑

				Unterweisung	❑

				ärztliche Untersuchung	❑

				Funktionsprüfung und Wartung von Strahlungsmessgeräten	❑

				Welche Kriterien gelten für schwangere und stillende Frauen?

					Schwangere Frauen (ausgenommen als Patientin) dürfen sich nicht im Kontrollbereich aufhalten.	❑

				Schwangere und stillende Frauen dürfen nur unter Arbeitsbedingungen tätig werden, bei denen eine innere Exposition ausgeschlossen ist.	❑

				Stillende Frauen dürfen sich nicht in betrieblichen Überwachungsberei-chen aufhalten, in denen mit offenen radioaktiven Stoffen umgegangen wird.	❑

				Aufenthalt und Tätigkeit im Kontrollbereich sind nur während der ers-ten beiden Monate der Schwangerschaft untersagt.	❑
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				In welchen Fällen ist eine Tätigkeit im Kontrollbereich zu untersagen?

				(mehrere Antworten richtig)

				wenn die letzte Strahlenschutz- Unterweisung mehr als 12 Monate zu-rückliegt	❑

				bei ärztlichen Bedenken gegen das Tragen von schwerem Atemschutz		❑

				bei Vorliegen einer Schwangerschaft	❑

				wenn die Frist für die nächste ärztliche Überwachung bei beruflich ex-ponierten Personen der Kategorie A überschritten ist	❑

				Wem (ausgenommen Patienten) darf der Zutritt zum Sperrbereich er-laubt werden?

				schwangeren Frauen	❑

				Auszubildenden und Studierenden, sofern dies zur Erreichung ihres Ausbildungsziels erforderlich ist	❑

				Personen, die zwingend im Sperrbereich tätig werden müssen unter der Kontrolle einer fachkundigen Person	❑

				nur Personen mit der erforderlichen Fachkunde im Strahlenschutz	❑

				Wem kann der Zutritt zu einem Kontrollbereich aus beruflichen Grün-den grundsätzlich gestattet werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Personen in der Ausbildung	❑

				beruflich exponierten Personen der Kategorie A	❑

				beruflich exponierten Personen der Kategorie B	❑

				schwangeren Frauen	❑
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				Welchen Personen ist der Zutritt zum Kontrollbereich zu untersagen?

				Personen unter 21 Jahre	❑

				nicht fachkundigen Personen	❑

				schwangeren Frauen	❑

				beruflich exponierten Personen der Kategorie A, die sich noch keiner Untersuchung durch einen ermächtigten Arzt unterzogen haben	❑	

				In welchen Fällen ist eine Tätigkeit im Kontrollbereich nicht erlaubt?

				bei Schwangerschaft	❑

				nach medizinischer Bestrahlung als Patient	❑

				bei fehlender ständiger Aufsicht durch den Strahlenschutzverantwortli-chen	❑

				wenn die letzte Strahlenschutz- Unterweisung 4 Monate zurückliegt	❑

				wenn die Frist für die nächste ärztliche Überwachung überschritten ist		❑

				In welchen Fällen ist eine Tätigkeit im Kontrollbereich zu untersagen?

				(mehrere Antworten richtig)

				wenn die letzte Strahlenschutz-Unterweisung 15 Monate zurückliegt	❑

				bei Vorliegen einer Schwangerschaft	❑

				wenn die Frist für die nächste ärztliche Überwachung bei beruflich ex-ponierten Personen der Kategorie A überschritten ist	❑

				bei stillenden Frauen im Umgang mit umschlossenen Strahlern	❑	
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				Welcher Grenzwert der effektiven Dosis gilt für eine Einzelperson der Bevölkerung im Kalenderjahr?

				0,3 mSv	❑

				1 mSv	❑

				1,5 mSv	❑

				15 mSv	❑

				Die Auswertung des Personendosimeters einer beruflich exponierten Person der Kategorie B ergibt für den Monat März 6 mSv und für der Monat April 4 mSv. Vor März war im laufenden Kalenderjahr keine per-sonendosimetrisch messbare Exposition zu verzeichnen. Das bedeu-tet:

				(mehrere Antworten richtig)

				keine Grenzwertüberschreitung	❑

				Überschreitung des Jahresgrenzwertes	❑

				die Person muss in die Kategorie A eingestuft werden	❑

				die Person darf bis zum Ende des Kalenderjahres nicht mehr exponiert arbeiten	❑

				Ein Störfall

				ist ein Ereignis, das sich jeder Planung entzieht.	❑

				verlangt den Einsatz des Katastrophenschutzes zur Bergung der Strah-lenopfer.	❑

				ist der zuständigen Behörde unverzüglich anzuzeigen.	❑

				muss den Betrieb nicht beeinträchtigen.	❑
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				Welcher Grenzwert der effektiven Dosis gilt für beruflich exponierte Personen im Kalenderjahr?

				6mSv	❑

				20 mSv	❑

				1,5 mSv	❑

				0,3 mSv	❑

				Wie hoch ist der Grenzwert der Organ-Äquivalentdosis für Hände und Füße von beruflich exponierten Personen im Kalenderjahr?

				1000 mSv	❑

				500 mSv	❑

				250 mSv	❑

				50 mSv	❑

				Eine exponierte Person der Kategorie A hatte zu Ende des Jahres 2018 den Grenzwert der effektiven Dosis um 28 mSv überschritten. Welches Beschränkungsverfahren leiten Sie für die weitere Exposition ein?

				Es wird kein Beschränkungsverfahren eingeleitet	❑

				Die Person darf keiner weiteren beruflichen Exposition ausgesetzt wer-den	❑

				Die Person darf erst ab dem Jahr 2020 wieder tätig werden, wobei die ef-fektive Dosis in 2020 insgesamt 12 mSv nicht überschreiten darf	❑

				Sicherstellen, daß für den Zeitraum der Jahre 2018 bis Ende 2022 eine ef-fektive Dosis von insgesamt 100 mSv nicht überschritten wird.	❑
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				Ab welcher effektiven Dosis im Kalenderjahr gilt eine Person als be-ruflich exponierte Person der Kategorie B?	

				ab 0,3 mSv	❑

				ab 1,0 mSv	❑

				ab 15 mSv	❑

				ab 50 mSv	❑

				ab 100 mSv	❑

				ab 400 mSv	❑

				Wie hoch ist der Grenzwert der effektiven Dosis für das ungeborene Kind vom Zeitpunkt der Mitteilung über die Schwangerschaft bis zu deren Ende?

				0,1 mSv	❑

				1 mSv	❑

				2 mSv	❑

				5 mSv	❑

				Wie lautet der Grenzwert der effektiven Dosis im Kalenderjahr für be-ruflich exponierte Personen?

				20 mSv	❑

				2 mSv	❑

				1 mSv	❑
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				Wie lautet der Grenzwert der effektiven Dosis im Kalenderjahr für ge-bärfähige Personen?

				20 mSv	❑

				2 mSv	❑

				1 mSv	❑

				Wie lautet der Grenzwert der effektiven Dosis im Kalenderjahr für

				20 mSv	❑

				2 mSv	❑

				1 mSv	❑	

				Eine Person ist gemäß Strahlenschutzverordnung der Kategorie A der beruflich exponierten Personen zuzuordnen, sofern sie einer berufli-chen Exposition ausgesetzt ist, die im Kalenderjahr zu einer effektiven Dosis führen kann von mehr als 

				1mSv	❑

				2mSv	❑

				6mSv	❑

				20 mSv	❑
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				Eine Person ist gemäß Strahlenschutzverordnung der Kategorie B der beruflich exponierten Personen zuzuordnen, sofern sie einer berufli-chen Exposition ausgesetzt ist, die im Kalenderjahr zu einer effektiven Dosis führen kann von mehr als

				1mSv	❑

				2mSv	❑

				6mSv	❑

				20 mSv	❑

				Darf eine beruflich exponierte Person, die infolge einer besonders zu-gelassenen Exposition die Berufslebensdosis überschritten hat, wei-ter im Kontrollbereich beschäftigt werden?

				Nein, auf keinen Fall darf eine weitere Beschäftigung im Kontrollbe-reich erfolgen.	❑

				Ja, sofern die zuständige Behörde im Benehmen mit einem ermächtig-ten Arzt zustimmt, die effektive Dosis zukünftig nicht mehr als 10 mSv im Kalenderjahr beträgt und die beruflich exponierte Person schriftlich einwilligt.	❑

				Ja, nur der ermächtigte Arzt muss zustimmen.	❑

				Ja, nur der Strahlen- schutzverantwortliche und der Strahlenschutz- be-auftragte müssen zustimmen, und die effektive Dosis muss zukünftig auf 10 mSv im Kalenderjahr beschränkt bleiben.	❑
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				Wie hoch sind die Grenzwerte der Körperdosen, die bei Expositionen unter außergewöhnlichen, im Einzelfall zu beurteilenden Umständen von der zuständigen Behörde für eine Person im Berufsleben beson-ders zugelassen werden dürfen?	

				einmal im Leben das Dreifache der Grenzwerte für beruflich exponierte Personen	❑

				Effektive Dosis: 100 mSv; Organ- Äquivalentdosis für die Augenlinse: 100 mSv; Organ-Äquivalentdosis für Haut, Hände, Unterarme, Füße, Knö-chel: 1 Sv	❑

					Die Körperdosen, die unter außergewöhnlichen Umständen besonders zugelassen werden, unterliegen keiner Grenzwertfestlegung.	❑

				Die Grenzwerte für beruflich exponierte Personen dürfen maximal um 50 mSv überschritten werden.	❑

				Welche Personen müssen durch einen ermächtigten Arzt regelmäßig überwacht werden?

				beruflich exponierte Personen der Kategorien A und B	❑

				beruflich exponierte Personen der Kategorie B	❑

				beruflich exponierte Personen der Kategorie A	❑

				alle Personen, die einen Kontrollbereich betreten dürfen	❑
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				In welchen Zeitabständen müssen beruflich exponierte Personen der Kategorie B von einem ermächtigten Arzt beurteilt oder untersucht werden?

				jährlich	❑

				nach 3 Jahren	❑

				nur nach Anordnung durch die zuständige Behörde	❑

				halbjährlich	❑

				Die Frist der wiederkehrenden ärztlichen Untersuchung bzw. Beurtei-lung beruflich exponierter Personen ist zu rechnen ab

				der vorhergehenden Untersuchung bzw. Beurteilung.	❑

				der Tätigkeitsaufnahme.	❑

				Beginn des Kalenderjahres.	❑

				Beginn des Quartals.	❑

				In welchen Zeitabständen ist die ärztliche Untersuchung bzw. Beurtei-lung durch einen ermächtigten Arzt für beruflich exponierte Personen der Kategorie A durchzuführen?

				längstens halbjährlich	❑

				längstens jährlich	❑

				alle 2 Jahre	❑

				alle 3 Jahre	❑
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				Welche ärztliche Überwachung ist für exponierte Personen der Kate-gorie A vorgeschrieben?

				(mehrere Antworten richtig)

				Erstuntersuchung durch den ermächtigten Arzt	❑

				regelmäßige Röntgenuntersuchung der Lunge	❑

				ständige Überwachungsuntersuchungen des Hausarztes	❑

				jährliche Untersuchung bzw. Beurteilung durch einen ermächtigten Arzt	❑

				monatliche Überwachungsuntersuch ungen durch einen Strahlen-schutzarzt	❑

				Einer beruflich exponierten Person der Kategorie A darf die Wahrneh-mung von Aufgaben im Kontrollbereich nur erlaubt werden, wenn die-se innerhalb der letzten 12 Monate vor Beginn der Tätigkeit von einem ermächtigten Arzt untersucht wurde. In welchen Zeitabständen muss diese Untersuchung oder eine Beurteilung wiederholt werden?

				längstens vierteljährlich	❑

				längstens halbjährlich	❑

				längstens jährlich	❑

				nach 3 Jahren	❑
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				Wann müssen beruflich exponierte Personen der Kategorie A ärztlich beurteilt oder untersucht werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				nur einmal vor Beginn der Tätigkeit	❑

				vor Beginn der Tätigkeit	❑

				einmal im Jahr	❑

				halbjährlich	❑

				nur nach Aufforderung durch die Behörde	❑

				bei Erkrankung	❑

				In welchen Zeitabständen müssen beruflich exponierte Personen der Kategorie A untersucht oder erneut beurteilt werden?

				längstens halbjährlich	❑

				längstens jährlich	❑

				nach 3 Jahren	❑

				nach 5 Jahren	❑

				Beruflich exponierte Personen

				müssen alle ärztlich überwacht werden.	❑

				müssen ärztlich überwacht werden, wenn sie der Kategorie A der beruf-lich exponierten Personen angehören.	❑

				müssen durch den ermächtigten Arzt besonders überwacht werden, wenn es sich um schwangere Frauen handelt.	❑

				können ärztliche Untersuchungen ablehnen ohne Folge möglicher Ein-schränkungen ihrer beruflichen Tätigkeit.	❑
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				Warum kommt der arbeitsmedizinischen Vorsorge beruflich exponier-ter Personen besondere Bedeutung zu? Weil

				die gesundheitliche Situation berücksichtigt wird.	❑

				die Dosisgrenzwerte festgelegt werden.	❑

				nur Amtsärzte mitwirken.	❑

				ermittelt wird, wie jemand Strahlung verträgt.	❑

				Wie lange müssen ärztliche Bescheinigungen mit den Ergebnissen der arbeitsmedizinischen Vorsorge bei beruflich exponierten Personen beim Strahlenschutzverantwortlichen aufbewahrt werden?

				5 Jahre	❑

				10 Jahre	❑

				30 Jahre	❑

				während der Dauer der Wahrnehmung von Aufgaben als beruflich expo-nierte Person	❑

				Wann muss eine Person unverzüglich einem ermächtigten Arzt vorge-stellt werden?

				nach einem Störfall	❑

				falls eine Person eine Strahlenexposition erhalten haben kann, die im Kalenderjahr die effektive Dosis von 20 mSv überschreitet	❑

				falls die Person eine Teilkörperdosis an der Hand von 100 mSv in 3 auf-einander folgenden Monaten erhalten hat	❑

				falls zu befürchten ist, daß die Person eine effektive Dosis von 15 mSv in 3 aufeinander folgenden Monaten erhalten hat	❑
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				Nach einer Strahlenexposition mit einer effektiven Dosis von 120 mSv darf

				eine beruflich exponierte Person ihre Tätigkeit unter gar keinen Um-ständen weiter ausführen.	❑

				die zuständige Behörde anordnen, daß die betroffene Person eine Auf-gabe als beruflich exponierte Person nicht ausüben darf.	❑

				eine beruflich exponierte Person ihre Tätigkeit in jedem Fall wie bisher weiterführen.	❑

				eine Person ihre Tätigkeit im Kontrollbereich ohne zusätzliche ärztliche Untersuchung weiterführen, wenn der Strahlenschutzbeauftragte dies gestattet.	❑

				Wer führt die arbeitsmedizinische Vorsorge der beruflich exponierten Personen durch?

				jeder Arzt	❑

				jeder Arzt für Röntgen- und Strahlenheilkunde	❑

				der ermächtigte Arzt	❑

				jeder staatliche Gewerbearzt	❑

				Zur Durchführung arbeitsmedizinischer Vorsorgemaßnahmen bei be-ruflich exponierten Personen bedarf der überwachende Arzt

				(mehrere Antworten richtig)

				einer speziellen Ermächtigung.	❑

				keiner speziellen Ermächtigung.	❑

				der erfolgreichen Teilnahme an einem Spezialkurs im Strahlenschutz.		❑

				einer Genehmigung zum Umgang mit radioaktiven Stoffen.	❑
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				Welche der folgenden Strahlenschutzbereiche müssen gemäß StrlSchV gekennzeichnet werden?	

				(mehrere Antworten richtig)

				Überwachungsbereich	❑	

				Kontrollbereich	❑

				Sperrbereich	❑

				Wer ist für die korrekte Kennzeichnung von Kontrollbereichen gemäß StrlSchV verantwortlich?

				der Gerätehersteller	❑

				die Aufsichtsbehörde	❑

				der Sicherheitsingenieur	❑

				der Strahlenschutzbeauftragte	❑

				der Strahlenschutzverantwortliche	❑

				Welcher der folgenden Punkte ist bei der Ermittlung der Körperdosis für beruflich exponierte Personen zu berücksichtigen?

				nur die Exposition durch äußere Bestrahlung	❑

				nur die Exposition durch innere Bestrahlung	❑

				sowohl die Exposition durch äußere als auch durch innere Bestrahlung, wobei alle nicht beruflich bedingten Expositionen außer Betracht blei-ben	❑

				die natürlichen und medizinischen Strahlenexpositionen	❑
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				Die Strahlenschutzanordnungen der zuständigen Behörde richten sich grundsätzlich an

				den Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				den Strahlenschutzbeauftragten	❑

				die Fachkraft für Arbeitssicherheit	❑

				den Betriebs- oder Personalrat.	❑

				Die von den zuständigen Behörden erlassenen Anordnungen von Schutzmaßnahmen richten sich an erster Stelle

				(mehrere Antworten richtig)

				an den Strahlenschutzverantwortlichen	❑

				in dringenden Fällen auch an die Strahlenschutzbeauftragten, die dann den Strahlenschutzverantwortlichen unverzüglich zu unterrichten haben	❑

				an die Fachkräfte für Arbeitssicherheit	❑

				an alle beruflich exponierten Personen.	❑

				Welche Strahlenexpositionen sind bei der Ermittlung der Körperdosis beruflich exponierter Personen durch Tätigkeiten mit einzubeziehen?

				die natürliche Strahlenexposition	❑

				die zivilisationsbedingte Strahlenexposition	❑

				die Strahlenexposition als Patient bei ärztlichen oder zahnärztlichen Untersuchungen	❑

				die innere Strahlenexposition aus beruflichem Umgang ... aus berufli-chen Tätigkeiten	❑

				die Organdosis für die Hände	❑
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				Was verstehen Sie unter Radiolyse des Wassers?

				die Zersetzung des Wassers in Sauerstoff und Wasserstoff durch Bestrah-lung	❑

				die Aktivierung des Wassers durch Bestrahlung	❑

				alle chemischen Veränderungen, die durch Bestrahlung in wässrigen Lösungen auftreten	❑

				die Bildung von H-3	❑

				In welcher Einheit wird im Strahlenschutz die Energie von Strahlungs-teilchen angegeben?

				eV	❑

				Gy	❑

				Bq	❑

				Sv	❑

				Welche elektrische Ladung trägt der Atomkern?

				positiv	❑

				negativ	❑

				neutral	❑

				abhängig vom chemischen Element	❑
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				Was ist Betastrahlung?

				(mehrere Antworten richtig)

				elektromagnetische Wellenstrahlung	❑

				Korpuskularstrahlung	❑

				ionisierende Strahlung	❑

				elektrisch neutrale Masseteilchen	❑

				Was ist der Unterschied zwischen Gamma- und Röntgenstrahlung?

				Röntgenstrahlung sind elektromagnetische Wellen, dagegen besteht Gammastrahlung aus materiellen Teilchen.	❑

				Bei einer Quantenenergie von weniger als 100 keV redet man von Rönt-genstrahlung, oberhalb davon von Gammastrahlung.	❑

				Gammastrahlung kommt aus dem Atomkern, Röntgenstrahlung ent-steht bei Wechselwirkungen von Elektronen mit der Atomhülle bzw. mit dem elektrischen Feld des Atomkerns.	❑

				Gamma- und Röntgenstrahlung sind bezüglich Entstehung und Eigen-schaften identisch.	❑
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				Welche Aussage ist richtig?

				Röntgenstrahlung sind elektromagnetische Wellen, dagegen besteht Gammastrahlung aus Masseteilchen.	❑

				Bei einer Quantenenergie von weniger als 100 keV redet man von Rönt-genstrahlung, oberhalb davon von Gammastrahlung.	❑

				Gammastrahlung kommt aus dem Atomkern, Röntgenstrahlung ent-steht bei Wechselwirkung eines Elektrons mit der Atomhülle bzw. dem elektrischen Feld des Atomkerns.	❑

				Gammastrahlung besteht aus elektromagnetischen Wellen, Röntgen-strahlung aus Masseteilchen.	❑

				Welcher Unterschied besteht zwischen Gamma- und Röntgenstrah-lung?

				(mehrere Antworten richtig)

				Beides sind elektromagnetische Wellen sehr hoher Frequenz, die aller-dings unterschiedlich erzeugt werden.	❑

				Röntgen- und Gammastrahlung gleicher Energie haben verschiedene Wirkungen auf Gewebe.	❑

				Gammastrahlung ist durchdringender als Röntgenstrahlung gleicher Energie.	❑

				Die Wirkung beider Strahlungsarten auf Materie ist gleich, wenn die Energie gleich ist.	❑

				Nur Röntgenstrahlung lässt sich gut abschirmen.	❑
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				Die Dosisleistung ist direkt proportional

				zum Röhrenstrom („Heizstrom“).	❑

				zur Röhrenspannung.	❑

				zum Filterwert	❑

				zur Heizspannung.	❑

				a)

				Bei einer Verdoppelung der Röhrenspannung (Strom bleibt konstant) ändert sich die Dosisleistung der Röntgenstrahlung

				um weniger als den Faktor 2	❑

				um den Faktor 2	❑

				um den Faktor 4	❑

				nicht.	❑

				Richtig ist: Die Ortsdosisleistung steigt bei Zunahme

				(mehrere Antworten richtig)

				des Röhrenstromes	❑

				der Röhrenspannung	❑

				des Abstandes zur Strahlenquelle	❑

				der Dicke der Abschirmung ❑
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				Was ist Röntgenstrahlung?

				(mehrere Antworten richtig)

				Teilchenstrahlung	❑

				Photonenstrahlung	❑

				ionisierende Strahlung	❑

				kosmische Strahlung	❑

				Wie entsteht Röntgenstrahlung?

				(mehrere Antworten richtig)

				durch Kernspaltung	❑

				durch Abbremsung beschleunigter Elektronen im Anodenmaterial	❑

				durch Kernumwandlung	❑

				durch Auffüllen freier Plätze auf inneren Elektronenschalen	❑

				Wenn die Röhrenspannung gesteigert wird, dann entsteht:

				Röntgenstrahlung größerer Wellenlänge und höheren Durchdringungs-vermögens	❑

				Röntgenstrahlung kürzerer Wellenlänge und höheren Durchdringungs-vermögens	❑

				Röntgenstrahlung kürzerer Wellenlänge und geringeren Durchdrin-gungsvermögens	❑

				Röntgenstrahlung größerer Wellenlänge und geringeren Durchdrin-gungsvermögens	❑
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				Wie kann man die Energie der Röntgenstrahlung (Grenzenergie) erhö-hen?

				durch Erhöhung des Anodenstroms	❑

				durch Erhöhung der Hochspannung	❑

				durch Vergrößerung des Strahlenaustrittsfensters	❑

				durch Wechsel des Anodenmaterials	❑

				Richtig ist: Die Ortsdosisleistung fällt bei Zunahme

				(mehrere Antworten richtig)

				des Röhrenstromes	❑

				der Röhrenspannung	❑

				des Abstandes zur Strahlenquelle	❑

				der Dicke der Abschirmung	❑

				Durch welche drei Größen wird die Strahlenqualität einer Röntgen-strahlung festgelegt?

				Anodenstrom, Spannung, Brennfleckgröße	❑

				Spannung, 1. Halbwertschichtdicke, Filterung des Filters	❑

				Kenndosisleistung, Feldgröße, Kathodenstrom	❑

				Grenzenergie, Linienspektrum, Größe des Strahlenaustrittfensters	❑
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				Röntgenstrahlung wird härter durch:

				Erhöhung des Röhrenstroms	❑

				Erhöhung der kV-Zahl	❑

				Erniedrigung der kV- Zahl	❑

				Erniedrigung des Röhrenstroms	❑

				Bei welchen der folgenden Prozesse entsteht Streustrahlung bei gleichzeitiger Veränderung der Photonenenergie?

				Photoeffekt	❑

				Comptoneffekt	❑

				klassische Streuung (Rayleigh-Streuung)	❑

				Paarbildung	❑

				Was versteht man unter Ionisation?

				Ablösung von Elektronen aus dem Atom	❑

				Freisetzung von Kernenergie	❑

				Nachleuchten der Materie	❑

				Kernspaltung	❑
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				Ionisierung ist

				eine Wechselwirkung der einfallenden Strahlung mit dem Atomkern, wobei Sekundärphotonen emittiert werden.	❑

				ein Herausschlagen der Elektronen aus der Atomhülle.	❑

				ein Stoß, der Elektronen auf weiter nach außen liegende Elektronen-schalen bringt.	❑

				eine Ablenkung der einfallenden Strahlung aus ihrer Richtung.	❑

				Der Zusammenhang zwischen Dosis und Dosisleistung ist durch fol-gende Beziehung gegeben:

				Dosis = Dosisleistung · Zeit der Dosisabgabe	❑

				Dosis = Dosisleistung / Zeit der Dosisabgabe	❑

				Dosis und Dosisleistung sind gleichbedeutend	❑

				Dosisleistung = Dosis · Zeit der Dosisabgabe	❑
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				Bei einer Durchleuchtung werden im Aufenthaltsbereich von Perso-nen ein Dosismessgerät und ein Dosisleistungsmessgerät positioniert. Am Ende der Durchleuchtung mit konstantgehaltenen Bestrahlungs-bedingungen wird auf den Geräteskalen folgendes beobachtet:

				(mehrere Antworten richtig)

				Die Dosisanzeige nimmt zu.	❑

				Die Dosisanzeige nimmt ab.	❑

				Die Dosisanzeige bleibt konstant.	❑

				Die Dosisleistungsanzeige nimmt zu.	❑

				Die Dosisleistungsanzeige nimmt ab.	❑

				Die Dosisleistungsanzeige bleibt konstant.	❑

				Was ist Dosisleistung?

				die maximal erlaubte Dosis	❑

				Dosis / Aktivität	❑

				Dosis · Zeit	❑

				Dosis / Kilogramm	❑

				Teilchenenergie dividiert durch die Masse des Stoffes	❑

				Dosis / Zeit	❑

				Dosis, die der ganze Körper aufgenommen hat	❑
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				Die Dosis charakterisiert:

				das Verhältnis absorbierte Strahlungsenergie zu bestrahlter Masse	❑

				die Dauer der Strahlenexposition	❑

				die Härte der Strahlung	❑

				die aufgenommene Aktivität	❑

				Die Personendosis ist

				(mehrere Antworten richtig)

				der Mittelwert der von einer Person an den wichtigsten Organen und Geweben erhaltenen Äquivalentdosen.	❑

				die an einer für die Strahlenexposition repräsentativen Stelle der Kör-peroberfläche gemessene Äquivalentdosis.	❑

				der Messwert eines Personendosimeters.	❑

				Unter Personendosis versteht man

				(mehrere Antworten richtig)

				die Äquivalentdosis für Weichteilgewebe , gemessen an einer für die Strahlenexposition repräsentativen Stelle am Körper.	❑

				die vom Körper oder Teilkörper im Mittel aufgenommene Dosis.	❑

				die üblicherweise mit einem Film-, TLD- oder einem anderen Dosimeter gemessene Dosis.	❑

				die im Organismus resultierende Strahlenexposition nach Inkorporati-on eines radioaktiven Nuklids.	❑
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				Die Tiefen-Personendosis Hp(10) ist

				der Mittelwert der von einer Person an den wichtigsten Organen und Geweben erhaltenen Äquivalentdosen.	❑

				die Äquivalentdosis in 10 mm Tiefe im Körper an der Tragestelle des für die Messung vorgesehenen Dosimeters.	❑

				die an einem bestimmten Ort gemessene Ortsdosisleistung.	❑

				die mittlere effektive Dosis.	❑

				Zur Ermittlung der Körperdosis kann verwendet werden:

				(mehrere Antworten richtig)

				Personendosis	❑

				Ortsdosis	❑

				Ein- und Ausfalldosis	❑

				Kenndosisleistung	❑

				Die effektive Dosis dient zur Bewertung der Strahlenexposition hin-sichtlich der

				stochastischen und deterministischen Wirkungen.	❑

				stochastischen Wirkungen.	❑

				deterministischen Wirkungen.	❑

				Frühschäden.	❑

				der Schädigung von Einzelorganen.	❑

				b)
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				Wie ist die effektive Dosis definiert?

				Äquivalentdosis · Bewertungsfaktor	❑

				Summe der mit Risikokoeffizienten multiplizierten Äquivalentdosen	❑

				die mit einem Risikofaktor gewichtete Äquivalentdosis in einem be-stimmten Organ oder Gewebe	❑

				Summe der Produkte aus Organ-Äquivalentdosis und Gewebewichtungs-faktor	❑

				Energiedosis · Strahlungswichtungsfaktor	❑

				Was ist richtig? Die effektive Dosis

				(mehrere Antworten richtig)

				ist die Summe der Produkte von Organ-Äquivalentdosen und Gewebe-wichtungsfaktor.	❑

				ist die mittlere Äquivalentdosis einer beruflich exponierten Person.	❑

				berücksichtigt die unterschiedliche Strahlensensibilität von Organen und Geweben des Menschen.	❑

				dient zur Festlegung von Grenzwerten für einzelne Organe.	❑

				Die Mess-Äquivalentdosis ist definiert als:

				Ionendosis · Bewertungsfaktor	❑

				Energiedosis (in Gewebe) · Qualitätsfaktor	❑

				Energiedosis (in Luft) · Dosisumrechnungsfakto r	❑

				effektive Dosis · Bewertungsfaktor”	❑
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				Welche Strahlung weist die größte biologische Wirksamkeit auf?

				Alphastrahlung	❑

				Röntgenstrahlung	❑

				harte Gammastrahlung	❑

				Elektronenstrahlung	❑

				Der Qualitätsfaktor ist eine Zahl,

				(mehrere Antworten richtig)

				die die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten stochastischer Strahlenwir-kungen angibt	❑

				die die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten nicht- stochastischer Strah-lenwirkungen angibt.	❑

				die ein Maß für die unterschiedliche biologische Wirkung verschiedener Strahlenarten und Strahlenenergien angibt.	❑

				die multipliziert mit der Energiedosis die Äquivalentdosis ergibt.	❑

				Zur Berechnung der Körperdosis wird die Energiedosis mit dem Strah-lenwichtungsfaktor multipliziert. Wie groß ist der Strahlenwichtungs-faktor für Röntgen- und Gamma-Strahlung?

				2	❑

				3 - 5 (je nach Energie)	❑

				10	❑

				1	❑
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				Welche Definition der Mess-Äquivalentdosis ist richtig?

				relative biologische Wirksamkeit · Bewertungsfaktor	❑

				Expositionsdosis · Bewertungsfaktor	❑

				Energiedosis · Qualitätsfaktor	❑

				Energiedosis · effektive Dosis	❑

				Was ist die Ionendosis?

				eine messtechnische Größe zur Risikobewertung	❑

				eine im Strahlenschutz verwendete Dosisgröße zur Ermittlung der an ein bestrahltes Gewebe abgegebenen Energie unter Berücksichtigung biologischer Wirkungen	❑

				eine im Strahlenschutz verwendete Dosisgröße, mit der unterschiedli-che biologische Wirkungen verschiedener Strahlenarten und Strahlen-energien berücksichtigt werden	❑

				ein Maß für die in einem Luftvolumen durch ionisierende Strahlung freigesetzte elektrische Ladungsmenge pro Luftmasse	❑

				Was ist die Energiedosis?

				die im Strahlenschutz üblicherweise gemessene Dosis	❑

				eine im Strahlenschutz verwendete Dosisgröße zur Bemessung der an bestrahlte Materie abgegebenen Energie pro Masse ohne Berücksichti-gung biologischer Wirkungen	❑

				eine im Strahlenschutz verwendete Dosisgröße, mit der unterschiedli-che biologische Wirkungen verschiedener Strahlenarten und Strahlen-energien berücksichtigt werden	❑

				ein Maß für die in einem Luftvolumen durch ionisierende Strahlung freigesetzte elektrische Ladungsmenge pro Luftmasse	❑
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				Welche Dosisgröße wird für Angaben von Dosismessungen im Nutz-strahlenbündel von Röntgendiagnostikeinrichtungen verwendet?

				Energiedosis für Wasser	❑

				Luftkerma	❑

				Ionendosis	❑

				Umgebungs- Äquivalentdosis	❑

				Energiedosis in Luft	❑

				Ein Dosimeter zeigt eine Dosis von 80 mrem an. Dieser Dosis ent-spricht in der Einheit Sievert ein Wert von:

				0,8 mSv	❑

				8 Sv	❑

				80 mSv	❑

				800 mSv	❑

				Welche Umrechnungen sind richtig?

				(mehrere Antworten richtig)

				100 Gy = 1 rad	❑

				1 Gy = 1 rad	❑

				1 Gy=100 rad	❑

				1 rad = 0,01 Gy	❑
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				Sievert (Sv) ist die Einheit der:

				(mehrere Antworten richtig)

				Energiedosis	❑

				Ionendosis	❑

				Effektiven Dosis	❑

				Äquivalentdosis	❑

				Organ-Äquivalentdosis	❑

				Die Äquivalentdosis kann in folgender Einheit angegeben werden

				(mehrere Antworten richtig)

				Gray (Gy)	❑

				Sievert (Sv)	❑

				Coulomb/Kilogramm (C/kg)	❑

				Mikrosievert (μSv)	❑

				Millisievert/Stunde (mSv/h)	❑

				Wie heißt die SI-Einheit der Größe, die die Strahlenexposition von Personen kennzeichnet?

				Ampere	❑

				Becquerel	❑

				Curie	❑

				Pascal	❑

				Sievert	❑
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				1 Sv (Sievert) entspricht:

				1 Curie	❑

				100 rem	❑	

				1 rem	❑

				1 R	❑

				In welcher Einheit wird die Ionendosis angegeben?

				Gy	❑

				Sv	❑

				C/kg	❑

				Bq	❑

				In welcher Einheit wird die Energiedosis angegeben?

				Gy	❑

				Sv	❑

				C/kg	❑

				Bq	❑

				In welcher Einheit wird die Äquivalentdosis angegeben?

				Gy	❑

				Sv	❑

				C/kg	❑

				Bq	❑
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				Eine Person hält sich 4 Stunden in einem Strahlungsfeld auf. Das Dosi-meter zeigt eine Dosis von 12 mSv an. Wie groß war die mittlere Dosis-leistung?

				3 mSv/h	❑

				4 mSv/h	❑	

				16 mSv/h	❑

				48 mSv/h	❑

				a)

				Eine beruflich exponierte Person hält sich 10 Minuten an einem Ort auf, an dem eine Ortsdosisleistung von 0,1 mSv/h gemessen wird. Welche Personendosis ist in etwa zu erwarten?

				1,0 mSv	❑

				0,1 mSv	❑

				17 μSv	❑

				0,01 mSv	❑

				17 μSv/h
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				Was versteht man unter dem Schwächungsfaktor? 

				Es bedeuten dabei:

				H(0) = Ortsdosisleistung ohne Abschirmung

				H(d) = Ortsdosisleistung hinter einer Abschirmung der Dicke d

				H(0)/H(d)	❑

				H(d)/H(0)	❑

				H(0) - H(d)	❑

				H(0)/H(d) + 1	❑

				Der Schwächungsfaktor einer Abschirmungsschicht gegen Röntgen-strahlung hängt ab von

				der Einschaltzeit des Röntgenstrahlers.	❑

				der Dosisleistung im Nutzstrahlenbündel.	❑

				der Röhrenspannung.	❑

				dem Röhrenstrom.	❑

				Zu den Angaben, die Zehntelwertschicht für eine Abschirmung beträgt 2 mm Blei, fehlt noch als weitere Angabe:

				die Röhrenstromstärke	❑

				das Röhrenvakuum	❑

				die Röhrenspannung	❑

				die Ortsdosisleistung im Nutzstrahlenbündel in 1 m Abstand vom Fokus		❑
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				Warum ist das Schwächungsgesetz nicht direkt anwendbar auf Rönt-genstrahlung?

				aufgrund der unterschiedlichen Streustrahlung	❑

				aufgrund der unterschiedlichen Schwächung in Luft	❑

				Der Schwächungskoeffizient ist abhängig von der Photonenenergie, de-ren Verteilung sich auch mit der Dicke des durchstrahlten Materials än-dert.	❑

				Photonenstrahlung ist eine Korpuskelstrahlung, Röntgenstrahlung eine elektromagnetische Welle.	❑

				Was ist richtig? Die Schwächung von Röntgenstrahlung nimmt zu mit

				(mehrere Antworten richtig)

				der Dichte des Abschirmmaterials	❑

				der Ordnungszahl Z	❑

				der Energie der Röntgenstrahlung	❑

				der Dicke des Abschirmmaterials.	❑

				Zur Abschirmung von Röntgen- bzw. Gammastrahlung ist besonders gut geeignet:

				Holz	❑

				Blei	❑

				Aluminium	❑

				Acrylglas	❑
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				Der Schwächungsfaktor folgender Materialien gegenüber Röntgen- bzw. Gammastrahlung nimmt bei gleicher Materialdicke in dieser Rei-henfolge zu:

				Holz, Ziegel, Beton, Blei	❑

				Beton, Blei, Ziegel, Holz	❑

				Holz, Ziegel, Blei, Beton	❑

				Ziegel, Holz, Beton, Blei	❑

				Die Ortsdosisleistung eines Röntgenstrahlers wird durch eine Beton-schicht von 5 cm auf 1/10 verringert. Welche Dicke der Betonschicht ist erforderlich, um die Ortsdosisleistung dieser Strahlung auf 1/1000 des ursprünglichen Wertes zu verringern?

				500 cm	❑

				20 cm	❑

				15 cm	❑

				10 cm	❑

				Zwischen Ihnen und einem Röntgenstrahler befindet sich eine Halb-wertschicht aus Blei. Die Ortsdosisleistung an Ihrem Aufenthalts-ort wird mit 100 μSv/h gemessen. Wie hoch ist die Ortsdosisleistung, wenn die Halbwertschicht Blei durch eine Zehntelwertschicht Blei er-setzt wird?

				1 μSv/h	❑

				5 μSv/h	❑

				10 μSv/h	❑

				20 μSv/h	❑
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				Eine Abschirmung, deren Wirkung drei Halbwertschichtdicken ent-spricht, schwächt die Anfangs- bzw. Eintrittsdosisleistung auf ca.

				10%.	❑

				30%.	❑

				50%.	❑

				75%.	❑

				Wodurch unterscheidet sich natürliche und künstlich erzeugte Strah-lung hinsichtlich ihrer biologischen Wirkung?

				Die natürliche Strahlung ist biologisch unwirksam.	❑

				Natürliche Strahlung wirkt nur im Sinne einer äußeren Bestrahlung.	❑

				Natürliche Strahlung tritt nur als elektromagnetische Wellenstrahlung in Erscheinung.	❑

				Künstlich erzeugte Strahlung ist immer mit der Inkorporation radioakti-ver Stoffe in den menschlichen Körper verbunden.	❑

				Natürliche und künstliche Strahlung unterscheiden sich nicht in der biologischen Wirkung.	❑

				Welche Aussage ist richtig? Jegliche Einwirkung ionisierender Strah-lung bedeutet ein Risiko -

				sie darf daher nicht angewendet werden.	❑

				jeder zusätzlichen Strahlenexposition muss ein Nutzen gegenüberste-hen.	❑

				Schwangere dürfen grundsätzlich nicht geröntgt werden.	❑

				es genügt, Dosisschwellenwerte zu beachten.	❑
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				Wovon hängen die biologischen Wirkungen ionisierender Strahlung ab?

				(mehrere Antworten richtig)

				von der zeitlichen Dosisverteilung	❑

				von der räumlichen Dosisverteilung	❑

				von dem bestrahlten Organ	❑

				von der Strahlenart	❑

				Welches zelluläre Ereignis ist bestimmend für die Auslösung von so-matischen Strahlenfrühschäden bei Ganzkörperbestrahlung?

				das Entstehen von Krebszellen	❑

				die Verlangsamung und zunehmende Blockierung von Zellteilungen	❑

				das Absterben von Dauerzellen	❑

				die beschleunigte Zellteilung	❑

				Ab welcher Äquivalentdosis von Röntgen- bzw. Gammastrahlung tritt in nennenswertem Umfang die Abtötung von Säugerzellen ein?

				1,0 mSv	❑

				10 mSv	❑

				100 mSv	❑

				0,5-1,0 Sv	❑
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				Die Schädigung welcher Zellbestandteile leistet einen entscheidenden Beitrag zu Vorgängen, die zur Abtötung von Säugerzellen führen?

				zytoplasmatische Membranen	❑

				Lysosomen	❑

				Chromosomen	❑

				Mitochondrien	❑

				Eine strahleninduzierte Punktmutation ist

				stets letal.	❑

				ein Basenaustausch im DNS-Strang.	❑

				identisch mit einem Bruch des Chromosoms.	❑

				stets genetisch unwirksam.	❑

				Unter Chromosomenmutation versteht man:

				(mehrere Antworten richtig)

				Basenaustausch im DNS-Strang	❑

				Bruch eines Chromosoms	❑

				Verdopplung eines Chromosoms	❑

				Translokation	❑
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				Welches der folgenden Gewebe ist besonders strahlenunempfindlich?

				Keimdrüsen	❑

				Nervengewebe	❑

				blutbildendes Gewebe	❑

				Stammzellen im Magen-Darm-Bereich	❑

				Nach einer Bestrahlung von menschlichen Geweben mit 2 Sv sind aku-te Strahlenschäden zu erwarten. Welches Gewebe reagiert besonders stark?

				Bindegewebe	❑

				glatte Muskulatur	❑

				Gewebe mit einer hohen Zellteilungsrate	❑

				Nervengewebe	❑

				Unter welchen Bedingungen ist eine hohe Strahlenempfindlichkeit durch ionisierende Strahlung zu erwarten?

				wenn Gewebe „langsam“ wächst	❑

				wenn Basen aus dem Chromosom herausgeschlagen werden	❑

				wenn Gewebe „schnell“ wächst, wie z.B. das junge Gewebe im Fetus	❑

				wenn das Knochengerüst betroffen ist	❑
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				Eine Ganzkörperbestrahlung mit 1 Sv (Photonen- Strahlung) erhöht die Wahrscheinlichkeit für bösartige Erkrankungen. Welche Gewebe sind in dieser Hinsicht besonders strahlenempfindlich?	

				zentrales Nervensystem	❑

				weibliche Brust	❑

				Knochengewebe	❑

				Niere	❑

				Welche Aussage ist richtig? Stochastische Strahlenschäden

				treten erst ab einer gewissen Schwelle auf.	❑

				sind dadurch gekennzeichnet, daß die Schwere des Strahlenschadens mit Erhöhung der Strahlendosis zunimmt.	❑

				sind dadurch gekennzeichnet, daß mit abnehmender Strahlendosis die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten kleiner wird.	❑

				sind Missbildungen bei Neugeborenen infolge einer Bestrahlung wäh-rend der Schwangerschaft.	❑
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				Welche der folgenden Strahlenschäden sind stochastische Schäden, d. h. ein Schaden kann schon bei geringen Dosen auftreten?

				(mehrere Antworten richtig)

				Linsentrübung des Auges	❑

				Schädigung der Keimzellen	❑

				Strahlenkrankheit	❑

				Haarausfall, Erbrechen	❑

				Zellmutation (Krebs)	❑

				Verbrennung (Rötung) der Haut	❑

				Welche Zahl von Krebstodesfällen ist nach ICRP bei Annahme einer li-nearen Dosis-Risikobeziehung zusätzlich zu erwarten, wenn 1 Million Menschen mit je 10 mSv bestrahlt werden?

				ca. 10 zusätzliche Fälle	❑

				ca. 125 zusätzliche Fälle	❑

				ca. 500 zusätzliche Fälle	❑

				ca. 1000 zusätzliche Fälle	❑

				Bei der Festlegung der Dosisgrenzwerte für beruflich exponierte Per-sonen orientiert man sich am Risiko

				des Straßenverkehrs.	❑

				beliebter Freizeitbeschäftigungen.	❑

				häuslicher Arbeiten.	❑

				beruflicher Tätigkeiten.	❑
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				Deterministische Strahlenschäden sind dadurch gekennzeichnet, daß

				bei ihnen die Wahrscheinlichkeit des Auftretens mit zunehmender Do-sis größer wird.	❑

				sie erst ab einer bestimmten Schwellendosis auftreten.	❑

				sie wahrscheinlich schon durch geringe Dosen ausgelöst werden kön-nen.	❑

				sie nur bei Kleinstlebewesen auftreten können.	❑

				Welche Aussage ist richtig? Deterministische Strahlenschäden

				haben keinen Schwellenwert.	❑

				sind nur genetische Schäden.	❑

				können als Hautrötung auftreten.	❑

				haben immer eine lange Latenzzeit.	❑

				Welche Aussagen sind richtig?

				(mehrere Antworten richtig)

				Deterministische Strahlenwirkungen haben keinen Schwellenwert.	❑

				Die akute Strahlenkrankheit ist ein deterministischer Schaden.	❑

				Bei der deterministischen Strahlenwirkung ist der Schweregrad einer Strahlenschädigung eine Funktion der Dosis.	❑

				Deterministische Strahlenwirkungen treten unterhalb einer bestimm-ten Dosis (Schwellenwert) auf.	❑
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				Was ist charakteristisch für deterministische Strahlenschäden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Sie können bereits durch Schädigung einer einzigen Zelle verursacht werden.	❑

				Sie sind um so schwerer, je mehr Zellen absterben.	❑

				Sie können noch nach 10 bis 20 Jahren als Spätschäden in Form von Krebserkrankungen auftreten.	❑

				Sie können bei Ganzkörperexpositionen bereits im Dosisbereich zwi-schen 2,5 Gy und 10 Gy zum Tod des Betroffenen führen.	❑

				Welche effektive Dosis kann infolge kurzzeitiger Ganzkörperexposi-tion mit Röntgen- bzw. Gammastrahlung innerhalb weniger Wochen tödliche Wirkung haben?

				200 μSv	❑

				50 mSv	❑

				250 mSv	❑

				8 Sv	❑

				Eine kurzzeitige Ganzkörperexposition (Photonen- Strahlung) mit 6-8 Sv hat mit großer Wahrscheinlichkeit den Tod des Menschen zur Fol-ge. Die Schädigung welches Organes bzw. Gewebes ist entscheidend?

				Darm	❑

				Knochenmark	❑

				Leber	❑

				Niere	❑
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				Nach lokaler Röntgen-Bestrahlung des Kopfes einschließlich Gesicht mit etwa 2 Gy können Folgeschäden auftreten. Welche Schäden sind am ehesten zu befürchten?

				Störung des Gehörsinnes	❑

				Linsentrübung	❑

				Störung des Geschmacksinnes	❑

				Lungenfibrose	❑

				Ab welcher kurzzeitigen Strahlenexposition kann eine Blutbildverän-derung nachgewiesen werden?

				25 μSv	❑

				250 μSv	❑

				2,5 mSv	❑

				25 mSv	❑

				250 mSv	❑

				2,5 Sv	❑

				Die effektive Dosis durch die natürliche Strahlenexposition beträgt in der Bundesrepublik Deutschland etwa:

				0,1 - 0,3 mSv/a	❑

				1,0 - 3,0 mSv/a	❑

				10 -30mSv/a	❑

				100 - 300 mSv/a	❑
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				Die natürliche Strahlenexposition ist im allgemeinen

				(mehrere Antworten richtig)

				im Freien höher als in Gebäuden.	❑

				in Gebäuden höher als im Freien.	❑

				auf Wasserflächen höher als über dem Lande.	❑

				im Gebirge höher als in der Ebene.	❑

				Worauf ist die natürliche Strahlenexposition des Menschen im we-sentlichen zurückzuführen?

				(mehrere Antworten richtig)

				Inkorporation von natürlichen radioaktiven Stoffen	❑

				Strahlung des Bodens und des Baumaterials	❑

				Strahlung des Holzes (Wald)	❑

				kosmische Strahlung	❑

				Röntgenstrahlung	❑

				Wie groß ist etwa die mittlere jährliche effektive Dosis aufgrund terre-strischer Strahlenexposition in der Bundesrepublik Deutschland?

				0,2 mSv	❑

				0,5 mSv	❑

				2,4 mSv	❑

				3,0 mSv	❑
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				Wie groß ist etwa die mittlere jährliche effektive Dosis aufgrund von Inhalation von Radon in Wohnungen in der Bundesrepublik Deutsch-land?

				0,01 mSv	❑

				0,1 mSv	❑

				1 mSv	❑

				10 mSv	❑

				Die durch die natürliche Strahlenexposition bedingte effektive Dosis

				ist unabhängig von der Meereshöhe	❑

				ist überwiegend bedingt durch das Einatmen von Radon.	❑

				ist doppelt so groß wie die durchschnittliche zivilisatorische Strahlenex-position.	❑

				beträgt etwa 2/3 der genetisch wirksamen Strahlenexposition.	❑

				Der Anteil des Radons und seiner Folgeprodukte an der natürlichen Strahlenexposition ist im allgemeinen am höchsten

				in Wohngebäuden.	❑

				im Freien.	❑

				in Kraftfahrzeugen.	❑

				in Flugzeugen.	❑
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				Ionisationskammern werden vorzugsweise eingesetzt für die

				(mehrere Antworten richtig)

				Messung der Dosis.	❑

				Messung der Dosisleistung.	❑

				Zählung von Strahlenteilchen.	❑

				Messung der Impulsrate.	❑

				Was ist für Phosphatglasdosimeter charakteristisch?

				Sie sind sehr stoßempfindlich (‘Vorsicht Glas’).	❑

				Sie lassen sich nur einmal auswerten.	❑

				Sie werden durch Erhitzen ausgewertet.	❑

				Sie können beliebig oft ausgewertet werden.	❑

				Wie läßt sich ionisierende Strahlung feststellen?

				durch Hören	❑

				durch Riechen	❑

				durch Sehen	❑

				durch Messen	❑
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				Welche Eigenschaften sind von einem Dosimeter mit Ionisationskam-mer zu erwarten?

				(mehrere Antworten richtig)

				Es ist besonders einfach aufgebaut und daher billig.	❑

				Es hat in der Regel einen großen Dosismessbereich.	❑

				Es ist für einen großen Energiebereich der Photonenstrahlung einsetz-bar.	❑

				Es hat im Vergleich zu Dosismessgeräten mit Zählrohren ein höheres Ansprechvermögen.	❑

				Für welche Strahlenschutzmessgeräte schreibt die Eichordnung eine (amtliche) Eichung vor?

				für alle nicht bauartzugelassenen Strahlenschutzmessgeräte	❑

				für alle Strahlenmessgeräte zur Messung der Personendosis, Ortsdosis und Ortsdosisleistung	❑

				für Strahlenschutzdosimeter für Röntgen- und Gammastrahlung, deren Einsatzbereich in den Energiebereich von 5 keV bis 3 MeV fällt, wenn sie für die Ermittlung von Körperdosen verwendet werden	❑

				nur für Stabdosimeter	❑

				Welche Voraussetzungen muss ein tragbares Ortdosisleistungs-messgerät erfüllen, wenn aus den von der Behörde angeordneten Messungen Körperdosen ermittelt werden sollen?

				Die Eichfähigkeit reicht aus.	❑

				Die Kalibrierfähigkeit reicht aus.	❑

				Es muss nur eine hohe Messgenauigkeit haben.	❑

				Es muss geeicht sein.	❑
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				Das amtliche Personendosimeter ist im allgemeinen:

				das Fingerringdosimeter	❑

				das Filmdosimeter oder OSL-Dosimeter	❑

				das Stabdosimeter	❑

				das Dosiswarngerät	❑

				Welches Personendosimeter gibt Informationen über die Energie und Einfallrichtung der Strahlung?

				Thermolumineszenzdosimeter	❑

				Stabdosimeter	❑

				Filmdosimeter	❑

				Radiophotolumineszenzdosimeter	❑

				Die optische Dichte (Schwärzung) des Dosismessfilms gilt als Maß für

				die Dosisleistung, der das Dosimeter ausgesetzt war.	❑

				die erhaltene Dosis.	❑

				die Energie der nachgewiesenen Strahlung.	❑

				die Röhrenspannung.	❑
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				Die im Filmdosimeter enthaltenen Filterplättchen und Leerfelder die-nen

				(mehrere Antworten richtig)

				der Unterscheidung der Strahlung bezüglich ihrer Energie.	❑

				dem Nachweis extrem hoher Strahlendosen.	❑

				der Aufteilung der Strahlendosen in verschiedene Größenordnungsbe-reiche.	❑

				der Unterscheidung der Strahleneinfallsrichtung.	❑

				Mit dem beim Einsatz von Röntgeneinrichtungen üblicherweise getra-genen Dosismessfilm können folgende Strahlenarten nachgewiesen werden:

				(mehrere Antworten richtig)

				Röntgenstrahlung	❑

				Bremsstrahlung	❑

				Gammastrahlung	❑

				Neutronenstrahlung	❑

				Die Auswertung des Filmdosimeters ermöglicht Angaben über:

				(mehrere Antworten richtig)

				Personendosis	❑

				Strahlenqualität	❑

				Strahleneinfallsrichtung	❑

				Dosisleistung	❑

				Zeitpunkt der Strahlenexposition	❑
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				Welches Messgerät verwenden Sie zur Festlegung des Kontrollberei-ches einer Röntgeneinrichtung?

				Kontaminationsmonitor	❑

				Dosisleistungsmessgerät	❑

				Hand-Fuß-Kleidermonitor	❑

				Filmplakette	❑

				Welche Einheit zeigt ein Messgerät an, mit dem Sie die Dosisleistung messen?

				μSv/h	❑

				mSv	❑

				J/kg	❑

				Gy	❑

				Wie wird die Ortsdosis bestimmt?

				(mehrere Antworten richtig)

				Sie wird aus der effektiven Dosis errechnet.	❑

				Sie kann mit Impulszählgeräten gemessen werden.	❑

				Sie kann aus Dosisleistungsmessungen unter Berücksichtigung der Zeit bestimmt werden.	❑

				Sie kann mit einem Dosimeter gemessen werden.	❑
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				Welche Messgeräte können zur Personendosismessung verwendet werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				Kontaminationsmonitore	❑

				Fingerringdosimeter	❑

				Filmdosimeter	❑

				Von den amtlichen Messstellen werden Dosimeter bereitgestellt, die oft als ‘amtliche Dosimeter’ bezeichnet werden. Dazu gehören:

				Kontaminationsmonitor	❑

				geeichte Ortdosisleistungsmessgeräte	❑

				Filmdosimeter	❑

				Dosiswarngeräte mit akustischem Signal bei Überschreiten von Do-sisschwellen	❑

				Ein Messwert der Messgröße Hp(10) eines ‘amtlichen’ Dosimeters kann gewertet werden als Maß für die

				effektive Dosis, solange der Wert kleiner 5 mSv ist.	❑

				Hautdosis.	❑

				Differenz von Einfalls- und Ausfallsdosis.	❑

				Integraldosis.	❑
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				Welches Ziel verfolgt der Strahlenschutz?

				die Wahrscheinlichkeit des Auftretens deterministischer Strahlenschä-den so gering wie möglich zu halten	❑

				die Strahlenexposition von Patienten unterhalb der geltenden Grenz-werte zu halten	❑

				berufliche Strahlenexpositionen von Beschäftigten so zu beeinflussen, daß die Grenzwerte gerade noch eingehalten werden	❑

				alle Strahlenexpositionen von Personen möglichst gering zu halten	❑

				In welcher Zeit erreicht ein sich mit den Händen im Nutzstrahlenbün-del befindender Arzt bei einer Dosisleistung von 2,5 mSv/s den ent-sprechenden Jahresgrenzwert der Körperdosis für die Kategorie A?

				in weniger als 4 Minuten	❑

				in etwa 6 Minuten	❑

				zwischen 8 und 10 Minuten	❑

				in mehr als 10 Minuten	❑

				Welches ist die höchstzulässige Ortsdosisleistung am Arbeitsplatz ?

				5 μSv/h	❑

				10 μSv/h	❑

				20 μSv/h	❑

				Es gibt keine vom Gesetzgeber vorgegebene höchstzulässige Ortsdosis-leistung.	❑	
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				Welche Strahlungskomponente liefert in der Regel den Hauptteil zur beruflichen Strahlenexposition durch Röntgenstrahlung in Kontroll-bereichen?

				Streustrahlung	❑

				terrestrische Strahlung und kosmische Strahlung zusammen	❑

				den Bildwandler durchdringende Strahlung	❑

				Gehäusedurchlassstrahlung	❑

				AKTUALISIERUNG

				Welcher Faktor hat keinen Einfluss auf die Strahlenbelastung des Un-tersuchers bei interventionellen Verfahren?

				Abstand zur Strahlenquelle und Verwendung von geräteseitiger Abschir-mung	❑

				Abstand des Untersuchers zum Überwachungsbereich	❑

				BMI des Patienten	❑

				Einblendung	❑

				Durchleuchtungszeit und Angulationswinkel der Strahlenquelle	❑
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				Einblendung auf die kleinstmögliche Feldgröße bei Röntgen- und Durchleuchtungsuntersuchungen ist

				eine Grundregel zur Verringerung des Stromverbrauches.	❑

				bei Durchleuchtungen mit einem C-Bogen nicht möglich.	❑

				riskant wegen möglicher Fehlaufnahmen und deshalb besser zu vermei-den.	❑

				eine allgemeine Regel zur Verringerung der Strahlenbelastung von Pati-ent und Personal.	❑

				nur in der Kinderradiologie zu beachten.	❑

				Streustrahlen entstehen im Patientenkörper und verschlechtern die Bildqualität. Wodurch kann ihre Entstehung reduziert werden?

				ein Streustrahlenraster	❑

				Anwendung eines Aluminiumfilters	❑

				Einblendung des Strahlenfeldes auf bildwichtige Details	❑

				Verwendung von Kontrastmitteln	❑

				Verwendung eines größeren Detektors	❑
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				Welche Aussage zu Strahlenschutzkleidung ist falsch?

				Strahlenschutzkleidung sollte hängend gelagert werden.	❑

				Strahlenschutzkleidung für das Personal muss nach DIN 6857-2 in regel-mäßigen Abständen vom Anwender überprüft werden.	❑

				Strahlenschutzkleidung sollte für die bestmögliche Schutzwirkung in der passenden Größe dem Anwender zur Verfügung stehen	❑

				Strahlenschutzkleidung muss in Kontrollbereichen nur dann getragen werden, wenn man sich direkt neben dem Patienten aufhält.	❑

					Das Tragen von Patienten-Halbschürzen in Kontrollbereichen ist für ex-poniertes Personal nicht erlaubt.	❑

				Um den starken Kontrast der Rippen im Vergleich zum Lungengewebe zu verringern, arbeitet man bei Thoraxaufnahmen oft mit

				sehr niedrigen Röhrenspannungen (25- 40 kV)	❑

				niedrigen Röhrenspannungen (um 40-60 kV)	❑

				mittleren Röhrenspannungen (um 60-90 kV)	❑

				hohen Röhrenspannungen (über 100 kV)	❑

				sehr hohen Röhrenspannungen (über 130 kV)	❑
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				Welches sind die Strahlenschutzgrundsätze nach § 6 StrlSchV?

				(mehrere Antworten richtig)

				die 3 A-Regeln: Abstand möglichst groß, Abschirmung ausreichend, Aufenthaltszeit möglichst kurz	❑

				Im Kontrollbereich sind Essen, Trinken und Rauchen verboten.	❑

				Jede unnötige Strahlenexposition ist zu vermeiden.	❑

				Jede notwendige Strahlenexposition ist so gering wie möglich zu halten.		❑

				Der Sperrbereich ist ein Strahlenschutzbereich, der

				nicht betreten werden darf.	❑

				nur für betrieblich notwendige Arbeiten oder aus zwingenden Gründen unter Aufsicht des Strahlenschutzbeauftragten oder einer von ihm be-auftragten fachkundigen Person betreten werden darf.	❑

				nur unter Aufsicht eines Meisters oder Vorarbeiters bei dringenden Ar-beiten betreten werden darf.	❑

				nur mit Zustimmung der Behörde betreten werden darf.	❑
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				Eine beruflich exponierte Person der Kategorie A hat in einem Halb-jahr bereits eine effektive Dosis von 90% des Grenzwertes der Jahres-dosis erhalten. Welche Konsequenzen sind zu ziehen?

				(mehrere Antworten richtig)

				Es besteht keine akute Gefahr für diese Person. Der Dosiswert wird in die Dosiskartei eingetragen.	❑

				Dieser Vorfall ist unverzüglich der zuständigen Behörde mitzuteilen.	❑

				Die Behörde braucht nicht benachrichtigt zu werden. Es muss aber unverzüglich eine Untersuchung durch einen ermächtigten Strahlen-schutzarzt veranlasst werden.	❑

				Dieser Vorfall ist nicht meldepflichtig, da kein Grenzwert überschritten ist.	❑

				Welche Strahlung an einer Röntgeneinrichtung erzeugt die größte Ortsdosisleistung?

				Nutzstrahlung	❑

				Durchlassstrahlung	❑

				Streustrahlung	❑

				Sekundärstrahlung	❑

				Eine Belichtungsautomatik

				wählt selbständig alle Aufnahmeparameter.	❑

				stellt sich selbständig auf den verwendeten Bildempfänger ein und löst die Aufnahme aus.	❑

				ist ohne Organautomatik nicht funktionsfähig.	❑

				stellt die richtige Belichtung (mAs) ein, die für das angewählte Bildemp-fänger-System zu einer optimalen Schwärzung führt.	❑
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				Wie wird die Entstehung von Streustrahlung in Röntgeneinrichtungen am zweckmäßigsten begrenzt?

				Die Dosis in der Streustrahlung ist sehr gering, so daß man sie vernach-lässigen kann.	❑

				mit der Möglichkeit, die Größe des Nutzstrahls durch ein geeignetes Blendensystem möglichst klein einzustellen	❑

				Man umgibt den Röntgenstrahler mit einem magnetischen Feld und verhindert damit die Bildung der Streustrahlung.	❑

				Die Streustrahlung trägt zur Verbesserung der Bildqualität bei, so daß ihre Begrenzung kontraproduktiv wäre.	❑

					Eine Lichtvisierblende am Röntgenstrahler

				dient zur allseitigen Begrenzung des Strahlenbündels.	❑

				ist notwendig, um den Patienten im dunklen Untersuchungsraum sehen zu können.	❑

				wird nur in seltenen Fällen benötigt.	❑

				dient zur Verbesserung des Vergrößerungsverhältnisses.	❑
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				Das Röntgenanlagenbuch

				(mehrere Antworten richtig)

				ist eine vollständige Auflistung aller Bauteile, aus denen eine Röntgen-einrichtung besteht.	❑

				ist eine Zusammenstellung aller für den Betrieb einer Röntgeneinrich-tung wichtigen Unterlagen und Daten.	❑

				ist eine vollständige Auflistung aller Kosten, die für die Beschaffung und Instandhaltung einer Röntgeneinrichtung ausgegeben werden.	❑

				kann auch die Ergebnisse der Abnahmeprüfung und der Konstanzprü-fungen enthalten.	❑

				Welche maximalen Toleranzen werden bei der Zentrierung der Nutz-strahlung für die Länge oder Breite zugelassen?

				1 % vom Fokus-Detektor-Abstand	❑

				2 % vom Fokus-Detektor-Abstand	❑

				3 % vom Fokus-Detektor-Abstand	❑

				4 % vom Fokus-Detektor-Abstand	❑

				Wie werden die Abweichungen der Formateinblendung angegeben?

				Abweichung in % vom Fokus-Bildempfängerabstand	❑

				in % der Formatgröße	❑

				Abweichung in % vom Fokus- Tischplattenabstand	❑

				in mm	❑
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				Welcher allgemeine Zusammenhang gilt zwischen dem örtlichen Auf-lösungsvermögen und der erforderlichen Dosis am Bildwandler?

				(mehrere Antworten richtig)

				Beide Größen sind unabhängig voneinander.	❑

				Je besser die Ortsauflösung, desto höher die erforderliche Dosis.	❑

				Es muss immer eine minimale Dosis überschritten werden, damit die Bildinformation vom Quantenrauschen abgetrennt werden kann.	❑

				Je geringer die Dosis, desto besser ist die Ortsauflösung.	❑

				Die Schärfe bzw. Unschärfe eines Röntgenbildes ist abhängig von

				(mehrere Antworten richtig)

				der Größe des Brennflecks.	❑

				dem Abstand des aufzunehmenden Objektes von der Röntgenröhre.	❑

				der Verwendung eines Streustrahlenrasters (wenn erforderlich).	❑

				der Einstellung des mAs-Produkts.	❑

				Durch die richtige Wahl des mAs-Produktes wird erreicht, daß

				(mehrere Antworten richtig)

				das Aufnahmesystem im Mittel richtig belichtet wird	❑

				der Patient die korrekte Dosis erhält.	❑

				die Belichtungsautomatik leicht einzustellen ist.	❑

				die Streustrahlung unterdrückt wird.	❑

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✔

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

			

			
				
					✗

				

			

		

	
		
			
				Bei Verwendung eines Streustrahlenrasters

				werden höchstens 20 % der auftreffenden Streustrahlung zurückgehal-ten.	❑

				wird die Nutzstrahlung nicht geschwächt.	❑

				sind kürzere Belichtungszeiten notwendig.	❑

				wird die Bildqualität bei dickeren Objekten verbessert.	❑

				Durch welche Maßnahmen kann der Streustrahleneinfluss auf die Bildgüte verringert werden?

				(mehrere Antworten richtig)

				durch exakte Einblendung auf das Format des Bildwandlers	❑

				durch möglichst kurze Durchleuchtungszeiten	❑

				durch Kompression der durchstrahlten Schicht	❑

				durch die Anwendung von Streustrahlenrastern bei dickeren Objekten		❑

				Nach der Abnahmeprüfung durch den Hersteller oder Lieferanten nach § 115 StrlSchV werden bei der Kontrolle der Abnahmeprüfung im Rahmen der Prüfung durch den Sachverständigen

				alle Messungen der Abnahmeprüfung wiederholt.	❑

				nur stichprobenartig wenige Nachmessungen durchgeführt.	❑

				grundsätzlich keine Nachmessungen durchgeführt.	❑

				darüber hinaus gehende Messungen zur Bildqualität durchgeführt.	❑
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				Nach einer wesentlichen Änderung, die die Bildqualität beeinflusst, ist grundsätzlich eine Abnahmeprüfung durch den Hersteller oder Lie-feranten und nachfolgend eine Kontrolle der Ergebnisse der Abnah-meprüfung durch den Sachverständigen erforderlich. Diese Kontrolle der Ergebnisse der Abnahmeprüfung ist nicht notwendig bei

				(mehrere Antworten richtig)

				einer Neujustierung	❑

				dem Ersatz von Komponenten der Röntgeneinrichtung durch bauart-gleiche	❑

				einer Reparatur	❑

				wenn das Ergebnis der Teilabnahmeprüfung mit dem Ergebnis der vor-angegangenen, durch einen Sachverständigen bestätigten Abnahmeprü-fung, übereinstimmt.	❑

				Eine Abnahmeprüfung nach § 115 StrlSchV an einer Röntgendiagno-stikeinrichtung ist nicht erforderlich, wenn

				ein Arzt als Strahlenschutzbeauftragter die Bildqualität für ausreichend hält.	❑

				eine Sachverständigenprüfung bereits durchgeführt wurde.	❑

				die Röntgeneinrichtung zu Ausbildungszwecken (z.B. MTA-Schulen), je-doch nicht zur Behandlung oder Untersuchung von Menschen einge-setzt wird.	❑

				nur Privatpatienten untersucht werden.	❑
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				Wie häufig ist die Konstanzprüfung mittels Prüfkörper an einer Rönt-geneinrichtung durchzuführen?

				wöchentlich	❑

				monatlich	❑

				arbeitstäglich	❑

				jährlich	❑

				Wann werden die Ausgangswerte für die Konstanzprüfung festgelegt?

				zwei Wochen nach Betriebsbeginn	❑

				während der Abnahmeprüfung	❑

				wenn dem Betreiber die Messmittel zur Verfügung stehen	❑

				wenn der Sachverständige die fehlende Konstanzprüfung reklamiert	❑
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